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Gemeinsame Amtliche
Bekanntmachungen

Achtung: Asiatische Hornisse
Erkennen – Melden – Schützen

 Invasive gebietsfremde Art
 Gefahr für Biodiversität, Imkerei, 

Landwirtschaft (Fraßschäden)
 Stichgefahr in Nestnähe!
 Durch Meldung der Nester lässt 

sich die Ausbreitung reduzieren. 
Helfen Sie mit!

Weitere Informationen:  https://bienenkunde.uni-hohenheim.de/vespavelutina

 schwarze Grundfärbung
 gelbe Beinenden
 Hinterleib am Ende orange
 Größe: 1,7 bis 2,4 cm, 

Königinnen bis 3 cm

Nicht verwechseln:
Die Europäische Hornisse ist geschützt,                                          
Töten von Tieren und Nestentfernung verboten!
 Hinterleib überwiegend gelb, Beine rotbraun
 Nest mit Flugloch unten

Embryonalnest 
nur mit Königin           

(März - Mai)

nur Königin
ab März

Königin + Arbeiterinnen
ab Anfang Mai

bis zu 2.000 Tiere
ab Juli - November

Helfen Sie mit: Anleitung 
zur selbständigen 
Embryonalnest-
entfernung erhalten Sie 
nach der Meldung.

Primär- und Sekundärnest nur durch sachkundige 
Personen mit Schutzausrüstung entfernen lassen!

Informationen zum weiteren Vorgehen erhalten      
Sie nach der Meldung.

Was ist zu tun bei einer Sichtung:
1. Abstand halten + Ruhe bewahren
2. Nest nicht stören
3. Foto machen + Standort notieren
4. Sichtung melden 
5. Anweisungen erhalten Meldeplattform + 

Fundortkarte LUBW

Wichtig zu wissen:
 Asiatische Hornissen können in Nestnähe aggressiv reagieren. Stiche 

können zu allergischen Reaktionen führen.
 Beschädigte/offene Nester im Winter sind nicht mehr aktiv. 

Eine Nestentfernung ist daher nicht notwendig. Die Nester sind einjährig 
und werden im nächsten Jahr nicht wieder genutzt.

Kontakt und Herausgeber: 
Landesanstalt für Bienenkunde – Universität Hohenheim
Erna-Hruschka-Weg 6, 70599 Stuttgart
velutina@uni-hohenheim.de 

Achtung: Asiatische Hornisse
Erkennen – Melden – Schützen

Anmeldung Newsletter:
https://bienenkunde.uni-
hohenheim.de/newsletter

Embryonalnest Primärnest Sekundärnest

Flugloch unten, an geschützten 
Orten, z.B. Schuppen, Vogelkasten, 

Blumentöpfe, Dachvorsprung

Flugloch seitlich, freihängend 
im Baum (10-30 m), aber auch in 

und an Gebäuden und Hecken
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Eschelbronn Lobbach-Wa. Lobbach-Lo. Mauer Meckesheim Mönchzell Spechbach

Bürgermeisteramt
Fax

95 09-0
95 09-50

9 27 91-0
9 27 91-25

9 27 91-90
9 27 91-95

92 20-0
92 20-99

92 00-0
92 00-15

13 44 95 00-0
95 00-60

FEUERWEHR
Gerätehaus
Kommandant
Handy

 
95 09-19
4 09 16

 
4 06 53

 
43 33 70 65

0179/4764769   

 
8949

 
9921460

 
4 12 91

01 73/1 81 47 52

Wassermeister
nach Dienstschluss

01 72/6 23 47 41
0 62 26/4 00 57

07 21/49 97 03 08 0 62 23/9 25 56-0 92 00-82
01 57 / 80 60 58 34

95 00-12

Schule 4 24 56 4 01 84 - 99 17 68 92 00-70 92 00-90 4 00 35

Bauhof 0 62 26/
42 95 87

9 27 91-31
01 72/6 23 15 12

73 98
01 74/9 79 40 82

92 00-80
92 00-81

01 73-5 10 37 29

Forst 01 62/2 64 6699 01 62/2 64 6696 0162/264 6699 0162/264 6699 01 76/10 40 89 15

Halle Kultur- und
Sportzentrum

4 12 45

Wimmers-
bachhalle
97 12 10

Maienbach-
halle

4 06 66

Turnhalle/
Hallenbad

31 77

Auwiesen-
halle
26 75

Lobbachhalle
10 55

Turn- und
Festhalle
97 00 18

Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz

www.aponet.de

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal 06226 9200-52

Kläranlage Meckesheimer Cent 99 11 88 

Kläranlage Im Hollmuth  0 62 23/97 21 25

AVR Kommunal AöR Abfalltelefon 0 72 61/9 31-0

AVR GewerbeService GmbH – 

Entsorgungslösungen für gewerbliche Abfälle: 06221/878-400

Ruftaxi-Verkehr Meckesheim/Lobbach 

Taxi Elsenztal  06226/8862

Sozialstation Elsenztal 20 99

Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V. 0151 - 72448866

Pilzberatung, Peter Reiter 51 15

Sozialpsychiatrischer Dienst,  

SPHV Service gGmbH 06222 77394 1220

Bereitschaft der Apotheken:

Freitag, 3.4. Apotheke in den Brunnenwiesen, 
 In den Brunnenwiesen, Bammental 
 Tel. 0 62 23/4 94 31

Samstag, 4.4. Hackenberg-Apotheke, Hauptstraße 108/2 
 Waldwimmersbach, Tel. 0 62 26/43 91

Sonntag, 5.4. Paracelsus-Apotheke, Wiesenbacher Str. 37 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/33 00

Montag, 6.4. Thomas-Apotheke, Hauptstraße 97 
 Bammental, Tel. 0 62 23/57 57 

Dienstag, 7.4. Römer-Apotheke, Bammentaler Str. 13 
 Wiesenbach, Tel. 0 62 23/97 00 74

Mittwoch, 8.4. Schloss-Apotheke, Industriestraße 7 
 Eschelbronn, Tel. 0 62 26/9 51 30

Donnerstag, 9.4. Leimbach Apotheke, Gartenstr. 28, 
 Dielheim, Tel. 0 62 22 - 7 22 22

Polizei-Notruf 1 10

Polizeirevier Neckargemünd 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim 13 36

Polizeiposten Waibstadt 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt) 1 12
Frauen in Not 08 00/0 11 60 16

DRK-Krankentransporte  0 62 26/1 92 22
Behördenrufnummer 1 15

Malteser Rhein-Neckar 0 62 22/9 22 50

Störunghotline des Gasversorgers (Netze BW) 0711 / 289 646035

Süwag Energie AG, Bammental  0 62 23/963 300
 im Störfall 0800/7962787

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brauchen und 
nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche Bereitschafts-
dienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 wählen, hören Sie in der Regel 
eine Bandansage, die Ihnen die Adresse der nächstgelegenen Notfallpraxis und 
die Öffnungszeiten nennt. Falls Sie aus medizinischen Gründen einen Hausbesuch 
benötigen, bleiben Sie in der Leitung. Sie werden sodann an die zuständige Ret-
tungsleitstelle weitergeleitet, welche die Hausbesuche koordiniert. Der ärztliche 
Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Rettungsdienst, der in 
lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfällen alarmieren Sie bitte sofort den 
Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 0761 120 120 00.

Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes Rufnummer 116117 (kostenlos)
Allg. Notfallpraxis Heidelberg (Im Neuenheimer Feld 410, 69120 Heidelberg):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 22.00 Uhr; Mi 16.00 Uhr – 22.00 Uhr, 
Sa/So/Feiertag 10.00 Uhr - 20.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do 19.00 Uhr – 21.00 Uhr; Mi, Fr 16.00 Uhr –  
21.00 Uhr; Sa/So/Feiertage 10.00 Uhr – 18.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die
nächstliegende Notfallpraxis kommen.

Ärztliche Bereitschaftsdienste
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach:
Öffnungszeiten: Sa 8.00 Uhr - 8.00 Uhr; So, Feiertag 8.00 Uhr - Folgetag 7.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 22.00 Uhr; Mi 16.00 Uhr –
22.00 Uhr, Sa/So/Feiertag 8.00 Uhr - 22.00 Uhr
Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum für Ju-
gendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer Feld 430, 
69120 Heidelberg
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr: 19.00 - 22.00 Uhr;
Mi: 16.00 - 22.00 Uhr; Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr| Patienten können 
ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die Notfallpraxis kommen
Allg. Notfallpraxis Mosbach (Neckar-Odenwald-Kliniken):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Mi 13.00 - 22.00 Uhr 
Sa/So/Feiertag: 10.00 - 20.00 Uhr
Telefonseelsorge: 24 Stunden an 365 Tagen im Jahr für alle
Per Telefon 0800 / 111 0 111 , 0800 / 111 0 222 oder 116 123
per Mail und Chat unter online.telefonseelsorge.de
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und digital eine medizi-
nische Ersteinschätzung und Handlungsempfehlung. Wird eine Videosprechstun-
de empfohlen, kann direkt zu einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden.
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Gemeindeverwaltungsverband Elsenztal
Sitz: Meckesheim, Rhein-Neckar-Kreis

Einladung zur Verbandsversammlung - Nr. 91
Sitzungsdatum:	 Dienstag, den 14. April 2026
Sitzungsuhrzeit:	 18:00 Uhr 
Sitzungslokal/Treffpunkt:	 Sport- und Kulturhalle, 
	 Kirchenstraße 28, 69256 Mauer

Tagesordnung
Öffentliche Verhandlung
TOP 1	 Bericht der Verbandsverwaltung 
TOP 2	 13. Teilfortschreibung des Flächennutzungsplanes, Ge-

werbegebiet Lobbach
	 hier: Abwägung der Stellungnahmen und Beschlussfassung
TOP 3	 16. Teilfortschreibung des Flächennutzungsplanes, Son-

derbauflächen Photovoltaik Meckesheim
	 hier: Billigung des geänderten Vorentwurfs, Beschluss 

zur frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit und der Trä-
ger öffentlicher Belange

TOP 4	 17. Teilfortschreibung des Flächennutzungsplanes, Feu-
erwehrgerätehaus Lobbach

	 hier: Beratung über die im Zuge der frühzeitigen Beteili-
gung eingegangenen Stellungnahmen, Billigung des fort-
geschriebenen Entwurfs, Beschluss zur Anhörung der 
Träger öffentlicher Belange sowie der Öffentlichkeit

TOP 5	 Teiländerung des Flächennutzungsplanes im Bereich des 
„Vollsortimentmarkt und neue Feuerwehr Eschelbronn“

	 hier: Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen 
und Feststellungsbeschluss über die Änderung des Flä-
chennutzungsplanes

TOP 6	 Teiländerung des Flächennutzungsplans im Bereich „Zu-
kunftspark Eschelbronn“

	 hier: Aufstellungsbeschluss
TOP 7	 Änderung der Satzung über die Entschädigung für ehren-

amtliche Tätigkeit
	 hier: Regelung der Entschädigung für die entgeltliche Betreu-

ung von pflege- oder betreuungsbedürftigen Angehörigen 
und für Aufwendungen aufgrund von Schwerbehinderung

TOP 8	 Verschiedenes

Meckesheim, den 2. März 2026
Der Verbandsvorsitzende:

gez. Maik Brandt, Bürgermeister

Energieberatung -  
ein Service Ihrer GVV- Gemeinden
Energiespartipp: Solarstrom vom Balkon direkt in die 
Steckdose
Sie haben einen Balkon oder eine Terrasse? Dann können Sie dort 
eigenen Solarstrom gewinnen und aktiver Teil der Energiewende 
werden – mit einem Stecker-Solargerät. Diese kleinen Photovoltaik-
Systeme werden oft auch Mini-Solaranlagen, Plug & Play-Solaran-
lage oder Balkonkraftwerke genannt, weil sie sich beispielsweise an 
die Balkonbrüstung montieren lassen; Montage auf Schräg- oder 
Flachdach oder Garten ist natürlich auch möglich. Der Strom aus 
dem Stecker-Solargerät fließt beispielsweise in die Steckdose am 
Balkon und von dort zu Fernseher, Kühlschrank und Waschmaschi-
ne, die an anderen Steckdosen in der Wohnung eingestöpselt sind. 
Dann zählt der Stromzähler langsamer, es wird weniger Strom aus 
dem öffentlichen Netz bezogen. Reicht der Strom vom Balkon nicht 
für den Betrieb der Haushaltsgeräte aus, fließt einfach Strom vom 
Versorger aus dem Netz dazu.

Woraus besteht eine Stecker-Solaranlage?
Stecker-Solargeräte bestehen meist aus 1, 2 oder 3 Standard-So-
larmodulen und einem Wechselrichter.  Die Standard-Module sind 

etwa 1 Meter mal 1,7 Meter groß, wiegen etwa 20 Kilogramm und 
liefern eine Nennleistung von jeweils 400 bis über 450 Watt (Wp). 
Bei unterschiedlicher Himmelsausrichtung kann die Anschlussleis-
tung der Module in Summe bis 2000 Wp betragen. Der Wechsel-
richter enthält die Elektronik, die den Gleichstrom, den das Solar-
modul aus dem Sonnenlicht erzeugt, so in Wechselstrom umwan-
delt, dass der erzeugte Strom direkt ins Stromnetz des Hauses 
fließen kann. Die zugelassene Wechselrichterleistung ist seit Mai 
2024 auf maximal 800 W pro Endstromkreis beschränkt; zuvor wa-
ren es maximal 600 W. 

Was gibt es zu beachten?
Die Verbindung mit dem Stromnetz erfolgt über ein Kabel mit einer 
Steckverbindung. Welcher Steckverbinder für den Anschluss vor-
gesehen ist, sollten Sie den Angaben des Herstellerbetriebs ent-
nehmen können. Grundsätzlich gibt es zwei Möglichkeiten, den 
Spezialstecker Typ „Wieland“ oder die in Haushalten üblichen Schu-
ko-Stecker. Die Geräte sind grundsätzlich sehr sicher. Im ersten 
Quartal 2025 waren bereits rund 866.000 solcher Systeme in 
Deutschland angemeldet. Bisher ist kein einziger Fall von Sach-
schäden oder verletzten Personen bekannt geworden. 
Besondere Sorgfalt ist geboten bei der Montage des Solarmoduls. 
Der Montageort und das Befestigungsmaterial müssen dafür ge-
eignet sein. Auch dazu sollten Sie in den Angaben des Hersteller-
betriebs (Bedienungsanleitung) Hinweise finden. Die meisten Unter-
nehmen verkaufen auch fertige Montagesets. Wichtig ist hier vor 
allem, dass das Solarmodul nicht durch Wind beschädigt oder 
durch das eigene Gewicht herabfallen kann.
Seit Mai 2024 sind Stecker-Solaranlagen nur noch beim Markt-
stammdatenregister anmeldepflichtig. Die bisher zusätzlich erfor-
derliche Anmeldung beim Stromnetzbetreiber entfällt.
TIPP: Seit dem 1. Januar 2023 sind PV-Anlagen einschl. Batterie-
speicher und auch Stecker-Solargeräte mit einem Umsatzsteuersatz 
von 0,0 % versehen.

Förderungen
In vielen Kommunen gibt es Förderprogramme in Form von Zu-
schüssen. Informieren sie sich am besten bei ihrer Kommune vor 
Ort oder nutzen sie unsere Beratung.

Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: diese 
sind regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich kostenfrei und 
unverbindlich. Näheres finden Sie unter den amtlichen Nachrichten 
Ihrer Gemeinde. 
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!
	

Ämter & Behörden

Gesundheitsamt: Zeckensaison beginnt – 
Impfung schützt vor FSME
Mit steigenden Temperaturen nähert sich der Beginn der Zecken-
saison. Bei Temperaturen über sieben Grad Celsius werden Zecken 
aktiv – unabhängig von der Jahreszeit. Damit rückt das Thema Früh-
sommer-Meningoenzephalitis (FSME) erneut in den Fokus, teilt das 
Gesundheitsamt des Rhein-Neckar-Kreises mit, welches auch für 
die Stadt Heidelberg zuständig ist.

FSME ist eine durch Zecken übertragene Virusinfektion. Diese ver-
läuft häufig ohne Symptome oder mit leichten bis mäßigen grippe-
artigen Beschwerden. Sie kann jedoch auch zu schweren Krank-
heitsverläufen mit Entzündungen des Gehirns oder Rückenmarks 
führen. Die Folge sind dann neurologische Ausfallerscheinungen, 
zum Beispiel Lähmungen an Armen und Beinen, Schluck- und 
Sprechstörungen oder Bewusstseinsstörungen. Bleibende Schä-
den sind möglich. Im Rhein-Neckar-Kreis und dem Stadtkreis Hei-
delberg wurden im vergangenen Jahr insgesamt acht klinisch-la-
bordiagnostische Fälle erfasst, sechs Personen mussten aufgrund 
ihrer Beschwerden stationär behandelt werden. Es ist von einer 
höheren Dunkelziffer an Infektionen auszugehen, da sich Personen 
mit mild verlaufender Symptomatik in der Regel nicht in ärztliche 
Behandlung begeben und die notwendigen Untersuchungen dem-
entsprechend nicht durchgeführt werden.
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Eschelbronn Lobbach-Wa. Lobbach-Lo. Mauer Meckesheim Mönchzell Spechbach

Bürgermeisteramt
Fax

95 09-0
95 09-50

9 27 91-0
9 27 91-25

9 27 91-90
9 27 91-95

92 20-0
92 20-99

92 00-0
92 00-15

13 44 95 00-0
95 00-60

FEUERWEHR
Gerätehaus
Kommandant
Handy

 
95 09-19
4 09 16

 
4 06 53

 
43 33 70 65

0179/4764769   

 
8949

 
9921460

 
4 12 91

01 73/1 81 47 52

Wassermeister
nach Dienstschluss

01 72/6 23 47 41
0 62 26/4 00 57

07 21/49 97 03 08 0 62 23/9 25 56-0 92 00-82
01 57 / 80 60 58 34

95 00-12

Schule 4 24 56 4 01 84 - 99 17 68 92 00-70 92 00-90 4 00 35

Bauhof 0 62 26/
42 95 87

9 27 91-31
01 72/6 23 15 12

73 98
01 74/9 79 40 82

92 00-80
92 00-81

01 73-5 10 37 29

Forst 01 62/2 64 6699 01 62/2 64 6696 0162/264 6699 0162/264 6699 01 76/10 40 89 15

Halle Kultur- und
Sportzentrum

4 12 45

Wimmers-
bachhalle
97 12 10

Maienbach-
halle

4 06 66

Turnhalle/
Hallenbad

31 77

Auwiesen-
halle
26 75

Lobbachhalle
10 55

Turn- und
Festhalle
97 00 18

Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz

www.aponet.de

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal 06226 9200-52

Kläranlage Meckesheimer Cent 99 11 88 

Kläranlage Im Hollmuth  0 62 23/97 21 25

AVR Kommunal AöR Abfalltelefon 0 72 61/9 31-0

AVR GewerbeService GmbH – 

Entsorgungslösungen für gewerbliche Abfälle: 06221/878-400

Ruftaxi-Verkehr Meckesheim/Lobbach 

Taxi Elsenztal  06226/8862

Sozialstation Elsenztal 20 99

Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V. 0151 - 72448866

Pilzberatung, Peter Reiter 51 15

Sozialpsychiatrischer Dienst,  

SPHV Service gGmbH 06222 77394 1220

Bereitschaft der Apotheken:

Freitag, 3.4. Apotheke in den Brunnenwiesen, 
 In den Brunnenwiesen, Bammental 
 Tel. 0 62 23/4 94 31

Samstag, 4.4. Hackenberg-Apotheke, Hauptstraße 108/2 
 Waldwimmersbach, Tel. 0 62 26/43 91

Sonntag, 5.4. Paracelsus-Apotheke, Wiesenbacher Str. 37 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/33 00

Montag, 6.4. Thomas-Apotheke, Hauptstraße 97 
 Bammental, Tel. 0 62 23/57 57 

Dienstag, 7.4. Römer-Apotheke, Bammentaler Str. 13 
 Wiesenbach, Tel. 0 62 23/97 00 74

Mittwoch, 8.4. Schloss-Apotheke, Industriestraße 7 
 Eschelbronn, Tel. 0 62 26/9 51 30

Donnerstag, 9.4. Leimbach Apotheke, Gartenstr. 28, 
 Dielheim, Tel. 0 62 22 - 7 22 22

Polizei-Notruf 1 10

Polizeirevier Neckargemünd 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim 13 36

Polizeiposten Waibstadt 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt) 1 12
Frauen in Not 08 00/0 11 60 16

DRK-Krankentransporte  0 62 26/1 92 22
Behördenrufnummer 1 15

Malteser Rhein-Neckar 0 62 22/9 22 50

Störunghotline des Gasversorgers (Netze BW) 0711 / 289 646035

Süwag Energie AG, Bammental  0 62 23/963 300
 im Störfall 0800/7962787

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brauchen und 
nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche Bereitschafts-
dienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 wählen, hören Sie in der Regel 
eine Bandansage, die Ihnen die Adresse der nächstgelegenen Notfallpraxis und 
die Öffnungszeiten nennt. Falls Sie aus medizinischen Gründen einen Hausbesuch 
benötigen, bleiben Sie in der Leitung. Sie werden sodann an die zuständige Ret-
tungsleitstelle weitergeleitet, welche die Hausbesuche koordiniert. Der ärztliche 
Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Rettungsdienst, der in 
lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfällen alarmieren Sie bitte sofort den 
Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 0761 120 120 00.

Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes Rufnummer 116117 (kostenlos)
Allg. Notfallpraxis Heidelberg (Im Neuenheimer Feld 410, 69120 Heidelberg):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 22.00 Uhr; Mi 16.00 Uhr – 22.00 Uhr, 
Sa/So/Feiertag 10.00 Uhr - 20.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do 19.00 Uhr – 21.00 Uhr; Mi, Fr 16.00 Uhr –  
21.00 Uhr; Sa/So/Feiertage 10.00 Uhr – 18.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die
nächstliegende Notfallpraxis kommen.

Ärztliche Bereitschaftsdienste
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach:
Öffnungszeiten: Sa 8.00 Uhr - 8.00 Uhr; So, Feiertag 8.00 Uhr - Folgetag 7.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 22.00 Uhr; Mi 16.00 Uhr –
22.00 Uhr, Sa/So/Feiertag 8.00 Uhr - 22.00 Uhr
Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum für Ju-
gendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer Feld 430, 
69120 Heidelberg
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr: 19.00 - 22.00 Uhr;
Mi: 16.00 - 22.00 Uhr; Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr| Patienten können 
ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die Notfallpraxis kommen
Allg. Notfallpraxis Mosbach (Neckar-Odenwald-Kliniken):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Mi 13.00 - 22.00 Uhr 
Sa/So/Feiertag: 10.00 - 20.00 Uhr
Telefonseelsorge: 24 Stunden an 365 Tagen im Jahr für alle
Per Telefon 0800 / 111 0 111 , 0800 / 111 0 222 oder 116 123
per Mail und Chat unter online.telefonseelsorge.de
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und digital eine medizi-
nische Ersteinschätzung und Handlungsempfehlung. Wird eine Videosprechstun-
de empfohlen, kann direkt zu einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden.



Nummer 14 • 3. April 2026Seite 6 Amtsblatt Elsenztal

Risiko einer Infektion beschränkt sich nicht nur auf die 
klassischen Gebiete 
Deutschlandweit wurden dem Robert-Koch-Institut für 2025 mit 693 
FSME-Erkrankungen die dritthöchste Zahl seit Beginn der Daten-
erfassung gemeldet. Aktuell gelten 185 Landkreise in Deutschland 
als FSME-Risikogebiete. Betroffen sind vor allem Regionen in Bay-
ern, Baden-Württemberg, Südhessen, südöstlichem Thüringen, 
Sachsen und seit 2022 auch Teile Brandenburgs. Besonders be-
sorgniserregend: Auch in Bundesländern ohne offiziell ausgewiese-
ne Risikogebiete traten vereinzelt FSME-Erkrankungen auf, was auf 
eine weitere Verbreitung der FSME-Naturherde hindeutet. Die Ent-
wicklung zeigt, dass das Risiko einer FSME-Infektion nicht mehr nur 
auf die klassischen FSME-Gebiete beschränkt ist.

Ein Infektionsrisiko besteht zudem in zahlreichen anderen europäi-
schen Staaten, etwa in Nachbarländern wie Österreich, der Schweiz, 
Polen oder Tschechien. Damit ist das Thema FSME sowohl für Ur-
lauber relevant als auch für Menschen, die sich aus anderen Grün-
den zeitweise dort aufhalten, beispielsweise als Arbeitnehmer oder 
bei Familienbesuchen. 

Impfung für alle Outdoor-Sportler oder Hobby-Gärtner 
empfehlenswert
Ein Großteil der Betroffenen, bei den einen FSME-Infektion diagnos-
tiziert wurde, waren nicht oder unzureichend geimpft. Eine Steige-
rung der Impfbereitschaft könnte einen Großteil der Erkrankungen 
verhindern. Barrieren sind oft eine geringe Risikowahrnehmung und 
Unsicherheiten bezüglich möglicher Nebenwirkungen. Die FSME-
Impfung gilt jedoch als sicher und gut verträglich. Eine vollständige 
Grundimmunisierung und regelmäßige Auffrischimpfungen bieten 
einen zuverlässigen Schutz vor FSME. Die Ständige Impfkommis-
sion (STIKO) empfiehlt die FSME-Impfung allen Personen, die in 
Risikogebieten leben oder sich dort häufig in der Natur bzw. im 
Freien aufhalten. Dies betrifft allerdings nicht nur Aufenthalte im 
Wald, sondern auch in Gärten und Parkanlagen oder sogar auf dem 
Fußballplatz. Somit ist die Impfung außer für beruflich gefährdete 
Gruppen wie Forst- und Landwirte auch für alle Outdoor-Sportler 
oder Hobby-Gärtner empfehlenswert. 
„Lassen Sie Ihren FSME-Impfschutz überprüfen und bei Bedarf auf-
frischen“ empfiehlt Dr. Daniela Bauke, Ärztin im Gesundheitsamt 
des Rhein-Neckar-Kreises, welches auch für den Stadtkreis Heidel-
berg zuständig ist. „Sprechen Sie mit Ihrer Hausärztin oder Ihrem 
Hausarzt darüber und schützen Sie sich und Ihre Familie rechtzeitig 
vor den Gefahren einer FSME-Infektion.“ Da Baden-Württemberg als 
Risikogebiet eingestuft ist, übernehmen die gesetzlichen Kranken-
kassen die Kosten für die Impfung. 
Weitere Informationen zu FSME und zur Impfung finden sich unter 
www.infektionsschutz.de/infektionen/erregersteckbriefe/fsme

Grundsteuer - Änderungen am Grundbesitz
Wenn Ihnen Grundbesitz gehört (z.B. ein Einfamilienhaus oder eine 
Eigentumswohnung) und sich daran Änderungen ergeben, müssen 
Sie bis 31. März des Folgejahres beim Finanzamt eine sogenann-
te „Grundsteueränderungsanzeige“ (Anzeige) abgeben. Und zwar, 
ohne dass Sie das Finanzamt hierzu gesondert auffordert.

Sie müssen eine Anzeige abgeben, wenn mindestens einer der 
nachstehenden Änderungsgründe vorliegt:
•	 der bisherige Grundsteuerwert ändert sich 

Beispiel: Zu einem bestehenden Grundstück wird eine 
Teilfläche hinzugekauft oder es wird eine Teilfläche verkauft.

•	 die Vermögensart ändert sich 
Beispiel: Ein landwirtschaftliches Grundstück wird in eine 
Baulandumlegung einbezogen.

•	 es haben sich Tatsachen ergeben, die zu einer erstmali-
gen Feststellung führen können 
Beispiel: Ein Grundstück mit einem Mehrfamilienhaus wird in 
Eigentumswohnungen aufgeteilt. 

•	 es haben sich Tatsachen ergeben, die zu einer Aufhebung 
des Grundsteuerwerts führen können 
Beispiel: Mehrere Grundstücke werden zusammengelegt.

•	 die Voraussetzungen für eine Ermäßigung der Steuer-
messzahl wegfallen sind 
Beispiel: Ein Gebäude wird nicht mehr überwiegend zum 
Wohnen genutzt.

•	 sich die Nutzungen oder die Eigentumsverhältnisse eines 
ganz oder teilweise von der Grundsteuer befreiten 
Grundstücks ändern und dies zu einer Änderung oder 
zum Wegfall der Steuerbefreiung führen kann. 
Beispiel: Ein bisher von der Kirche genutztes Grundstück wird 
an ein gewerbliches Unternehmen vermietet oder verkauft.

Bei folgenden Änderungen müssen Sie keine Anzeige abgeben:
•	 Errichtung eines Gebäudes bzw. dessen Abbruch, bauliche 

Veränderungen an einem eventuell vorhandenen Gebäude
•	 Eigentümerwechsel
•	 Änderungen von Bodenrichtwerten durch die Gutachteraus-

schüsse

Wenn Sie eine in 2025 eingetretene Änderung noch nicht angezeigt 
haben, holen Sie das umgehend nach. Die Anzeige muss grund-
sätzlich in elektronischer Form erfolgen. Das können Sie über das 
Portal „Mein ELSTER“ machen. Hierfür stellt Ihnen die Finanzver-
waltung im Portal „Mein ELSTER“ das elektronische Formular 
„Grundsteueränderungsanzeige“ zur Verfügung. Wenn Sie schon 
Ihre Grundsteuererklärung über „Mein ELSTER“ abgegeben ha-
ben, können Sie einfach die Daten daraus übernehmen, soweit er-
forderlich anpassen und digital ans Finanzamt übermitteln. 

Weitere Informationen erhalten Sie unter www.grundsteuer-bw.de 
oder bei Ihrem Finanzamt.

Schulen & Bildungseinrichtungen
	

Sonstiges

Geänderte Abfuhrtermine rund um Ostern
AVR Kommunal bittet um Beachtung der Terminverschie-
bungen
Aufgrund der bevorstehenden Osterfeiertage kommt es im Rhein-
Neckar-Kreis zu Verschiebungen bei den Abfuhrterminen. Die AVR 
Kommunal AöR bittet alle Bürgerinnen und Bürger, die entsprechen-
den Änderungen im Abfallkalender oder in der AVR Abfall-App zu 
beachten. Dort sind abweichende Termine wie gewohnt mit einem 
roten Ausrufezeichen gekennzeichnet. 
Bis einschließlich Donnerstag, 02. April 2026, erfolgt die Abfallab-
fuhr regulär. Am Karfreitag (03. April) sowie am Ostermontag (06. 
April 2026) findet keine Abfallabfuhr statt. Die betroffenen Abholun-
gen werden entsprechend an anderen Tagen nachgefahren.
Auch die AVR Anlagen in Sinsheim, Wiesloch, Ketsch und Hirsch-
berg bleiben an Karfreitag, an Karsamstag und Ostermontag für 
private und gewerbliche Anlieferungen geschlossen.
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Die AVR Kommunal wünscht allen Bürgerinnen und Bürgern im 
Rhein-Neckar-Kreis frohe und erholsame Osterfeiertage!

Beispiel für abweichende Abfuhrtage über Ostern. Sämtliche Abweichungen sind 
im Abfallkalender mit einem roten Ausrufezeichen markiert.

Regionalbudget 2025 im Kraichgau: Zehn Pro-
jekte mit spürbarem Mehrwert für die Region 
Mit dem Regionalbudget 2025 konnten in der LEADER-Region 
Kraichgau erneut zehn Projekte umgesetzt werden, die einen kon-
kreten Beitrag zur Lebensqualität im ländlichen Raum leisten. Die 
geförderten Vorhaben reichen von Freizeit- und Tourismusangebo-
ten über die Nahversorgung bis hin zur Stärkung von Vereinsleben 
und gesundheitlicher Infrastruktur. 

Im Projektaufruf 2025 gingen insgesamt 27 Bewerbungen ein. Auf-
grund des begrenzten Budgets konnten davon zehn Projekte zur 
Förderung ausgewählt werden. Für das Regionalbudget 2025 stand 
insgesamt ein Budget von 139.000 Euro zur Verfügung. 125.000 
Euro davon wurden aus Landesmitteln bereitgestellt. Der erforder-
liche kommunale Eigenanteil in Höhe von 10 Prozent wurde in der 
LEADER-Aktionsgruppe Kraichgau dankenswerterweise von den 
beteiligten Landkreisen Karlsruhe, Heilbronn, Rhein-Neckar-Kreis 
und Enzkreis übernommen. 

Die hohe Zahl an Bewerbungen verdeutlicht das große Engagement 
und das vorhandene Ideenpotenzial in der Region. Das Regional-
budget ermöglicht es, kleinere investive Maßnahmen innerhalb ei-
nes Jahres zügig zu realisieren. Dadurch können vor Ort schnell 
sichtbare Verbesserungen entstehen. 

Geförderten Vorhaben
•	 Eine Waldmurmelbahn in Oberderdingen
•	 Ein mobiler Genuss- bzw. Ausschankcontainer in Angelbachtal
•	 Ein Automat mit frischen Fleisch- und Wurstwaren in Kraichtal-

Gochsheim
•	 Ein Weinwanderweg in Oberderdingen
•	 Die Außenanlage des Jugendtreffs in Sinsheim-Adersbach
•	 Die Modernisierung der Mehrzweckhalle in Mühlbach
•	 Ein Rundfahrtenwagen in Angelbachtal
•	 Der Umbau einer Luftgewehrhalle zu einer modernen Multi-

funktionshalle in Sinsheim-Reihen
•	 Ein Regiomat mit regionalen Lebensmitteln in Kraichtal-Neuen-

bürg
•	 Einrichtung einer Praxis für Logopädie und Gesundheitsförde-

rung in Malsch
Die zehn umgesetzten Projekte zeigen die thematische Vielfalt und 
die Wirksamkeit des Regionalbudgets. Es unterstützt Kommunen, 
Vereine, Unternehmen und Initiativen dabei, konkrete Ideen mit di-
rektem Nutzen für die Menschen in der Region umzusetzen. Damit 
leistet das Regionalbudget einen

KraICHgau - GESTALTE MIT! 
Die LEADER-Aktionsgruppe Kraichgau unterstützt innovative Pro-
jekte zur Stärkung der Region. Mit Mitteln der Europäischen Union 
und des Landes Baden-Württemberg werden Vorhaben gefördert, 

die die Lebensqualität im ländlichen Raum verbessern und nach-
haltige Entwicklungen anstoßen. Gemeinsam gestalten wir den 
Kraichgau noch lebenswerter! 

Kontakt 
Geschäftsstelle LEADER Kraichgau / Regionalentwicklung Kraichgau e.V. 
Vanessa Göl | Schlossstraße 1 | 74918 Angelbachtal 
Telefon: 07265 9120- 21 | info@kraichgau-gestalte-mit.de

Die Sinsheimer Erlebnisregion stellt sich vor 
– Hinter jedem Hügel ein neuer Ausblick
Die Sinsheimer Erlebnisregion stellt dieses Jahr alle zwei Wochen 
spannende Aktivitäten für Einheimische und Gäste vor.

Heute an der Reihe: Frauenfischen am Vereinsteich in Helmstadt 
– gelebte Gemeinschaft und Angelfreude

Wenn sich am Samstag vor dem Muttertag, dem 09.05.2026 die 
Anglerinnen am Vereinsteich des Sportfischervereins Helmstadt-
Bargen e. V. in Helmstadt versammeln, ist eines sicher: Es steht 
wieder das inzwischen fest etablierte Frauenfischen an. Bereits seit 
vier Jahren gehört diese besondere Veranstaltung als Hegefischen 
fest zum Vereinskalender – und die Teilnehmerinnenzahl wächst 
stetig.

Teilnehmen dürfen alle weiblichen Vereinsmitglieder sowie Ver-
wandte oder Bekannte unserer Mitglieder. Auch Nichtmitglieder sind 
herzlich willkommen, sofern sie einen gültigen Angelschein besitzen 
oder in Begleitung einer erwachsenen Person mit Angelschein an-
geln. 

Wie beim regulären Hegefischen gelten die gleichen Bedingungen. 
Gegen eine Startgebühr von 15,00 Euro erhalten die Teilnehmerin-
nen die Berechtigung, am Fischen teilzunehmen und ihren Fang 
mitzunehmen. Je nach Anzahl der Anmeldungen werden zwischen 
40 und 60 Kilogramm Forellen in den Teich eingesetzt. Eine Anmel-
dung ist bis eine Woche vorher möglich. 

Gefischt wird in mehreren Turnussen von 20, 40 und 60 Minuten. In 
den Pausen bleibt Zeit für eine kleine Stärkung, für Gespräche und 
natürlich für den Austausch von Tipps und Erfahrungen rund ums 
Angeln.

Doch nicht nur der Fang steht im Mittelpunkt. Im Anschluss an das 
Fischen wird gemeinsam gegrillt, gelacht und das ein oder andere 
„Anglerlatein“ zum Besten gegeben. In entspannter Atmosphäre 
klingt der Tag oft erst am späteren Abend aus.

Das „Frauenfischen“ findet schon zum vierten Mal, immer am Samstag vor Muttertag, 
statt und erfreut sich wachsender Beliebtheit. 
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Gemeinde Meckesheim
Rhein-Neckar-Kreis

Stellenausschreibung
Die Gemeinde Meckesheim (ca. 5.300 Einwohner) sucht zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt unbefristet in Vollzeit einen

IT-Leiter / Digitalisierungsmanager (m/w/d)
Du willst IT nicht nur betreiben. Du willst sie gestalten. Für uns und unsere Bürger.
Wir bieten:
•	 Gestaltungsfreiheit: Du baust die digitale Arbeit in einer Gemeinde bereichs-

weise von Grund neu auf – mit echtem Einfluss auf Entscheidungen
•	 Direkter Zugang zur Leitung: Stabsstelle beim Bürgermeister, kurze Wege, 

schnelle Entscheidungen, echtes Gehör
•	 Offenheit und Unterstützung im Team: Unser Team freut sich auf die an-

stehenden Veränderungen und unterstützt dich im nichttechnischen Bereich
•	 Einfluss auf Beauftragungen & Budget: Du wirst direkt in IT-Vergabeprozes-

se und die Budgetplanung eingebunden – deine fachliche Einschätzung zählt
•	 Modernes technisches Fundament: Frisch erneuerte Serverinfrastruktur mit 

VM-Architektur, redundante Glasfaseranbindung, neue Endgeräte – ein guter 
Ausgangspunkt für deine Arbeit

•	 Sinnvolle Arbeit: Öffentliche Daseinsvorsorge, Schule, Gemeinschaft – nicht 
Gewinnmaximierung

•	 Faire Vergütung: Bis EG 14 TVöD, abhängig von Qualifikation und Erfahrung
•	 Sicherheit & Flexibilität: Unbefristete Stelle im öffentlichen Dienst, flexible 

Arbeitszeiten im Rahmen der Gleitzeitregelung
•	 Betriebliche Altersvorsorge
•	 Jobrad-Leasing und eine Ladestation für Elektroautos am Rathaus
•	 Weiterbildung: Wir investieren in deine fachliche Entwicklung
•	 Regionale Vernetzung: Enge Zusammenarbeit mit dem Rhein-Neckar-Kreis 

und Partnerkommunen
Deine Aufgaben:
Strategie & Weiterentwicklung
•	 Du entwickelst die Digitalstrategie und IT-Architektur der Gemeinde und ihrer 

Einrichtungen und übersetzt sie in eine Roadmap aus konkreten, umsetzbaren 
Projekten und Maßnahmen

•	 Du führst die erforderlichen Projekte nach und nach zum Erfolg und schaffst 
so einen echten Mehrwert für die Gemeinde und ihre Mitarbeitenden

•	 Du konzipierst einen zukunftsfähigen digitalen Arbeitsplatz – Kollaborations-
tools, DMS, Dateninfrastruktur, Fachanwendungen – und gestaltest Schnitt-
stellen und Integrationen (APIs, Workflows, ggf. Automatisierungstools) so, 
dass Daten fließen und die Verwaltungsarbeit unterstützen

•	 Du begleitest die ersten Schritte bei der Nutzung von KI-gestützten Anwen-
dungen in unserer Gemeinde

IT-Betrieb & Dienstleistersteuerung
•	 Du verantwortest den stabilen und sicheren Betrieb der IT-Infrastruktur und 

IT-Services der Gemeindeverwaltung 
•	 Du bist erster IT-Ansprechpartner für die Schulleitung der Gemeinschaftsschu-

le Meckesheim
•	 Du koordinierst die beauftragten externen Dienstleister, überwachst Service-

Level-Agreements, steuerst Ausschreibungen und Beschaffungen und ver-
trittst uns als Auftraggeber gegenüber allen IT-Partnern

•	 Du organisierst den First- und Second-Level-Support und stellst sicher, dass 
Mitarbeitende zuverlässig geschult und betreut werden

Interkommunale Kooperation
•	 Du entwickelst gemeinsam mit der Gemeinde Mauer digitale Lösungen – mit 

dem Anspruch, übertragbare Konzepte zu schaffen, die auch anderen Kommu-
nen nützen

•	 Du bist offen dafür, die Kooperation schrittweise auf weitere Gemeinden auszu-
dehnen

Wir erwarten: 
•	 Eine erfolgreich abgeschlossene einschlägige Berufsausbildung oder ein ab-

geschlossenes einschlägiges Studium (Informatik, Verwaltungsinformatik, 
Wirtschaftsinformatik o. ä.) mit mehrjähriger Berufserfahrung

•	 Solide technische Kenntnisse in den Bereichen IT-Infrastruktur, Netzwerktech-
nologien und Microsoft-Umgebungen

•	 Erfahrung im Projektmanagement und die Fähigkeit, komplexe Vorhaben zu 
strukturieren und zu treiben

•	 Technisches Urteilsvermögen: Du erkennst, welche Entscheidungen heute 
notwendig sind, um auch in Jahren noch davon profitieren zu können.

•	 Erfahrung in der Entwicklung oder Implementierung von KI-Anwendungen 
Von Vorteil sind außerdem:
•	 Erfahrung in Dokumentenmanagementsystemen, qualifizierten Signaturlösun-

gen, Datenmanagement und API-Integration
•	 Kenntnisse des öffentlichen Dienstes, des OZG oder des Datenschutzrechts 
•	 Praktische Erfahrung im kommunalen oder schulischen IT-Umfeld, bspw. mit 

Komm.ONE-Produkten
•	 Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei gleicher Eignung, Befähigung 

und Leistung bevorzugt berücksichtigt. Die Bestimmungen des Allgemeinen 
Gleichbehandlungsgesetzes (AGG) finden Beachtung.

Interessiert?
Dann erwarten wir Ihre aussagefähige Bewerbung mit den üblichen Unterlagen 
und Ihren Vorstellungen zu Arbeitsantritt und -umfang bis spätestens 6. April 
2026. Bewerbungen bitte an das Bürgermeisteramt Meckesheim, Friedrichstr. 10, 
74909 Meckesheim, gerne auch per Mail als zusammenhängende Datei (max. 8 
MB) an bewerbung@meckesheim.de.
Für weitere Informationen steht Ihnen Herr Bürgermeister Brandt (Tel. 06226 9200-
11, E-Mail: maik.brandt@meckesheim.de) gerne zur Verfügung. 
Bitte legen Sie Ihrer Bewerbung keine Originale bei, da keine Rücksendung er-
folgt. Nach Abschluss des Auswahlverfahrens werden alle Unterlagen vernichtet.
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Amtliche Nachrichten
Altersjubilare 
Wir gratulieren: 
am 08.04. Frau Franziska Kühne
zum 85. Geburtstag

Bericht zur Gemeinderatssitzung  
vom 26.03.2026:
In seiner öffentlichen Sitzung am 26.03.2026 hat der Gemeinderat 
folgende Punkte beraten und die nachfolgend aufgeführten Be-
schlüsse gefasst:
Bauantrag zur nachträglichen Genehmigung der Errichtung ei-
ner Doppelgarage auf Grundstück Flst. Nr. 1306, Lerchenweg 7
Der Gemeinderat hat die beantragte Befreiung von den Festsetzun-
gen des Bebauungsplanes wegen Überschreitung der Baugrenze 
mehrheitlich abgelehnt. 

Städtebauliche Entwicklung – Antragstellung auf Aufnahme von 
Teilbereichen des Ortsteils Lobenfeld in das Landessanierungs-
programm sowie Erstellung eines Gemeindeentwicklungskon-
zeptes
Nach Abschluss der städtebaulichen Sanierungsmaßnahme „Orts-
mitte Waldwimmersbach“ im vergangenen Jahr beabsichtigt die 
Gemeinde Lobbach die entsprechende Fortführung der städtebau-
lichen Entwicklung im Ortsteil Lobenfeld. Voraussetzungen für die 
Aufnahme in das Landessanierungsprogramm und die vorbereiten-
den Untersuchungen sind das Vorliegen eines aktuellen Gemeinde-
entwicklungskonzeptes (GEK) sowie ein so genanntes „integriertes 
gebietsbezogenes Entwicklungskonzept (ISEK)“. Vertreter der 
STEG Stadtentwicklung GmbH stellten in der Sitzung die entspre-
chenden Schritte sowie den Abgrenzungsentwurf vor. Der Gemein-
derat beschloss die entsprechenden Auftragserteilungen für die 
nächsten Schritte der Maßnahme. 

Satzung zur 1. Änderung der Satzung über die Entschädigung 
für ehrenamtliche Tätigkeit vom 18.06.2020
Der Gemeinderat beschloss im Rahmen der Satzungsänderung die 
Anhebung des jährlichen Grundbetrages sowie der Aufwandsent-
schädigung für einen Sitzungsabend.

Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungsverbandes 
Elsenztal am 14.04.2026 – Vorberatung der Tagesordnung
Am Dienstag, den 14.04.2026, findet die nächste Verbandsversamm-
lung des Gemeindeverwaltungsverbandes Elsenztal statt. Der Ge-
meinderat beriet die Tagesordnung der Verbandsversammlung vor.

Kommunale Wärmeplanung – Vorstellung und Verabschiedung 
des Wärmeplans
Die Planung für den interkommunalen „EWE-Konvoi“, bestehend aus 
den Gemeinden Eschelbronn, Meckesheim, Spechbach, Gaiberg, 
Bammental und Lobbach, wurde durch die Syna GmbH und ihren 
Nachunternehmer Horizonte-Group GmbH erarbeitet. Der Planent-
wurf wurde im Februar und März 2026 für 30 Tage zur Einsicht- und 
Stellungnahme öffentlich ausgelegt und anschließend fertiggestellt. 

Lobbach
im Internet: www.lobbach.de
Gemeinde@Lobbach.de

Ein Vertreter der Syna stellte dem Gremium die Ergebnisse in der 
Sitzung vor. Der Gemeinderat beschloss den kommunalen Wärme-
plan für den EWE-Konvoi. Der Wärmeplan stellt ein strategisches 
Planungsinstrument dar und dient als Grundlage für zukünftige Ent-
scheidungen im Bereich der Wärmeversorgung. Aus dem Wärme-
plan ergeben sich keine unmittelbaren Verpflichtungen zur Umset-
zung einzelner Maßnahmen. Über konkrete Projekte oder Maßnah-
men wird der Gemeinderat gesondert entscheiden.

GEMEINDE LOBBACH	 RHEIN-NECKAR-KREIS

Bekanntmachung
Satzung zur 1. Änderung der Satzung 

über die Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit vom 
18.06.2020

Aufgrund von § 4 in Verbindung mit § 19 der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg, zuletzt geändert durch Verordnung vom 22. 
Juli 2025 (GBl.S.71), hat der Gemeinderat der Gemeinde Lobbach 
am 26.03.2026 folgende Satzung beschlossen:

Artikel 1
§ 3 Aufwandsentschädigung erhält folgende Fassung:

„(1)	Gemeinderäte erhalten für die Ausübung ihres Amts eine Auf-
wandsentschädigung. Diese wird gezahlt
1. als jährlicher Grundbetrag in Höhe von 	 180,00 €
2. als Sitzungsgeld je Sitzung
    (Gemeinderats- und Ausschusssitzungen)	 30,00 €

Bei mehreren, unmittelbar aufeinanderfolgenden Sitzungen dessel-
ben Gremiums wird nur ein Sitzungsgeld gezahlt.
(2) 	Der/ die ehrenamtliche Stellvertreter/in des Bürgermeisters er-

hält für jeden Tag der Vertretung eine Aufwandsentschädigung 
von 						          40,00 €.

(3) 	Die Aufwandsentschädigung und das Sitzungsgeld nach Absatz 
1 sowie die Entschädigung nach Absatz 2 werden rückwirkend 
jährlich ausbezahlt.

(4) 	Mitglieder des Gemeinderates erhalten für die Betreuung ihrer Kin-
der bis vollendetem 14. Lebensjahr oder für die notwendige Pflege 
von Familienangehörigen im häuslichen Bereich einen Auslagen-
ersatz, sofern ihnen durch die Übernahme der ehrenamtlichen 
Tätigkeit Nachteile entstehen. Gegen Nachweis wird eine zusätz-
liche Entschädigung in Höhe von bis zu 13,00 Euro je angefange-
ne Sitzungsstunde gewährt, wenn glaubhaft gemacht wird, dass 
während der Ausübung der ehrenamtlichen Tätigkeit die Über-
nahme der Betreuung durch einen Personensorgeberechtigten 
oder einen anderen im Hause lebenden Familienangehörigen 
während dieser Zeit nicht möglich war. Als Angehöriger i.S. d. Vor-
schrift gelten Ehegatten oder Lebenspartner nach dem Lebens-
partnerschaftsgesetz, Verwandte und Verschwägerte in gerader 
Linie und Seitenlinie bis zum ersten Grad. “

Artikel 2
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 01.04.2026 in Kraft.

Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund 
der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 
Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elektro-
nisch innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Sat-
zung gegenüber der Stadt/Gemeinde geltend gemacht worden ist; 
der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeich-
nen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der 
Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind.

Lobbach, den 27.03.2026
Florian Rutsch, Bürgermeister

Sommertagsumzug 2026
Bei stabilen Wetterbedingungen, fand am vergangenen Sonntag, 
den 29.03.2026, der alljährliche gemeinsame Sommertagsumzug 
der Gemeinde Lobbach, dieses Jahr in Lobenfeld, statt.
Unsere Jugendfeuerwehr verteilte vor Beginn des Umzugs im Auftrag 
der Gemeinde an jedes Kind eine leckere Sommertagsbrezel. 
Angeführt vom Musikverein und der Jugendfeuerwehr, mit dem Sommer 
und dem Winter im Schlepptau, führte der Weg von der Blumenstraße, 
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Gewerbeeinheit zu vermieten
Die Gemeinde Lobbach vermietet ab sofort moderne Gewerberäum-
lichkeiten im neuen Rathaus, Hauptstraße 52, in der Ortsmitte von 
Lobbach-Waldwimmersbach. Die Gewerbeeinheit verfügt über rund 
70 qm klimatisierte Fläche, ca. 12 qm Küche sowie ca. 30 qm Neben-
räume inkl. WC (insgesamt rund 112 qm) und befindet sich im Unter-
geschoss des Rathausgebäudes mit separatem und barrierefreiem 
Zugang. Parkplätze sind in unmittelbarer Nähe vorhanden. 
Interessenten bitten wir um schriftliche Bewerbungen an das Bürger-
meisteramt Lobbach, Hauptstraße 52, 74931 Lobbach. Für Fragen 
und Auskünfte wenden Sie sich bitte an Herrn Bürgermeister Florian 
Rutsch (Tel.: 06226/92791-0; E-Mail: gemeinde@lobbach.de). 

über die Klosterstraße, bis zur Maienbachhalle. Dort hatten die Kin-
der des katholischen und des evangelischen Kindergartens sowie 
der Grundschule einige Lieder vorbereitet und musikalisch den 
Sommer begrüßt. Bürgermeister Florian Rutsch bedankte sich bei 
allen Helferinnen und Helfern, dem Musikverein Walwimmersbach, 
der Freiwilligen Feuerwehr für die Absicherung, der Jugendfeuer-
wehr für die kräftige Unterstützung, dem kath. Kindergarten, dem 
evang. Kindergarten und der Grundschule für die Mitwirkung. Ein 
Dank gilt auch den Kleinkindbetreuungen in Lobenfeld für die Be-
gleitung.
In Anschluß sorgte der kath. Kindergarten mitsamt Elternbeirat für 
die Bewirtung der Besucher in der Maienbachhalle. 

Öffnungszeiten der Rathäuser 
Wir möchten darauf hinweisen, dass vor und nach den Osterfeier-
tagen nicht immer alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter anwesend 
sind. Um eine vorherige telefonische Kontaktaufnahme wird gebe-
ten. Wir bitten um Beachtung!

Wassersperre Mannbachbrunnen/Friedhöfe 
Nach der regelmäßigen Unterbrechung während der Wintermonate 
wird der Mannbachbrunnen nächste Woche wieder in Betrieb ge-
nommen. 
Es gelten die bisherigen Regeln, wie zum Beispiel:
-	 Abholung in haushaltsüblichen Mengen
-	 Sauberkeit am Brunnen
Bitte beachten Sie auch, dass wir keine Trinkwasserqualität garan-
tieren können.
Ebenso wird auch auf den Friedhöfen das Wasser in der nächs-
ten Woche wieder angestellt!

Klostergarten – „Beetpate/-in“ gesucht
Mehrere der Pflanzbeete im Lobenfelder Klostergarten sind zurzeit 
„patenlos“ und benötigen hin und wieder etwas Fürsorge und Pflege.
Beim Jäten ist der Lavendel und Thymian-Duft um die Nase garantiert.
Falls wir Ihr Interesse geweckt haben, wenden Sie sich bitte an 
Herrn Korn im Rathaus Lobenfeld, Tel. 06226/9279190, oder per 
Email an Gemeinde@Lobbach.de

Städtbauliche Sanierungsmaßnahme  
im Ortsteil Lobenfeld
Die Gemeinde Lobbach beabsichtigt, für den Ortsteil Lobenfeld ei-
nen Antrag zur Aufnahme in ein Programm der Städtebaulichen 
Erneuerung zu stellen. Die STEG Stadtentwicklung GmbH aus Stutt-
gart wurde damit beauftragt. Bestandteil der Antragstellung ist eine 
umfassende Bestandserhebung und Untersuchung des Gebietes. 
Die Ortsbegehung dient der Bestandsaufnahme und Bewertung der 
städtebaulichen Bestandsaufnahme mit Aussagen zu den struktu-
rellen, funktionalen und räumlich-gestalterischen Rahmenbedin-
gungen im Gebiet. 
Dazu werden Mitarbeiter der STEG Stadtentwicklung am 
14.04.2026 im Gebiet unterwegs sein und Fotos der Straßen und 
Gebäude machen. 
Hierzu bitten wir um Unterstützung und Verständnis der Einwohner!
Die Fotos und die erfassten Daten werden ausschließlich zum 
Zweck der zukünftigen Sanierung zur Dokumentation angefertigt 
bzw. erhoben. Die STEG gewährleistet den Datenschutz. 
Bei Rückfragen können Sie sich gerne bei Frau Bayrak, die STEG 
(Tel. 0711 21068-164) melden.

Kommunale Wärmeplanung
Zur Präsentation der Ergebnisse wird die Bevölkerung am 13. April 
2026 von 18.00 bis 20.00 Uhr in die TV-Halle in Bammental herzlich 
eingeladen. 
Nähere Informationen hierzu finden Sie unter den Gemeinsamen 
Bekanntmachungen im vorderen Teil dieser Amtsblattausgabe. 

Stellenausschreibung
Die Gemeinde Lobbach sucht eine/n

Hausmeister/-in (m/w/d)
für die Gemeindegebäude zum nächstmöglichen Zeitpunkt.
Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:
-	 Unterhaltung und Pflege der Immobilien, der Gebäudetechnik 

und Außenanlagen
-	 Durchführung von kleineren Reparaturen und Wartungsarbeiten
-	 Unterstützung, Koordination und Überwachung von Fachfirmen 

bei der Durchführung von Arbeiten
-	 Vorbereitung von Räumlichkeiten für interne Veranstaltungen
-	 Übergabe und Abnahme von vermieteten Räumlichkeiten an 

externe Nutzer 
Wir erwarten:
-	 Eine abgeschlossene handwerkliche Berufsausbildung, mög-

lichst im Bereich Elektro-, Sanitär- oder Heizungstechnik bzw. 
vergleichbare Qualifikation 

-	 Handwerkliche Allroundkenntnisse
-	 Verantwortungsbewusstsein, Einsatzbereitschaft, Teamfähigkeit, 

Flexibilität und Belastbarkeit 
-	 Selbstständige und sorgfältige Arbeitsweise 
-	 Kommunikationsfähigkeit im Umgang mit Bürgerinnen und 

Bürgern 
-	 Bereitschaft zu variablen Arbeitszeiten auch an Wochenenden
-	 Führerschein mindestens der Klasse B
Wir bieten:
-	 Ein unbefristetes Arbeitsverhältnis
-	 Einen interessanten und vielseitigen Arbeitsplatz
-	 Vergütung und Arbeitszeit nach dem TVöD
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen bitten wir bis zum 
30.04.2026 schriftlich an das Bürgermeisteramt Lobbach, Hauptstr. 
52, 74931 Lobbach oder per E-Mail an Gemeinde@Lobbach.de 
 zu richten. Bewerbungen in digitaler Form werden nur in einer 
zusammengefassten pdf-Datei akzeptiert.
Nähere Auskünfte erteilen gerne Herr Bürgermeister Rutsch oder 
Herr Braun, Tel. Nr. 06226/92791-0.

SPENDE BLUT BEIM ROTEN KREUZ
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Buchwaldhütte 2026
Nach der Winterpause kann die Buch-
waldhütte für das Jahr 2026 wieder gemie-
tet werden.
Reservieren sie bitte rechtzeitig ihren 
Wunschtermin!

Wer Interesse oder Fragen hat, kann sich gerne an das Bürgermeis-
teramt Lobbach, Frau Bordt, Tel. 92791-50 wenden. 

Maimarkt Mannheim 
vom 25. April 2026 bis 5. Mai 2026

Verbilligter Kartenvorverkauf 
Vorverkaufspreise
Maimarkt-Eintrittskarte
Karten für Erwachsene 7,00 Euro pro Stück
(Tageskasse 10,00 Euro)
Karten für Kinder (6-14 Jahre) 4,50 Euro pro Stück
(Tageskasse 7,00 Euro)
Der Vorverkauf endet einen Tag vor Beginn des Maimarktes am 
24.04.2026.

Preise VRN-Maimarkt-Ticket
(Maimarkt-Eintritt + Hin- und Rückfahrt im VRN-Verbundgebiet)
VRN-Maimarkt-Kombiticket
für Erwachsene 13,50 Euro pro Stück
VRN-Maimarkt-Kombiticket
für Kinder (6–14 Jahre ) 7,50 Euro pro Stück
(Erhältlich bis zum Endes des Maimarktes am 5. Mai 2026)

Nutzen Sie die Gelegenheit für den günstigen Vorverkaufstarif 
und besorgen Sie sich Ihre Karten im Bürgermeisteramt  
Lobbach, Bürgerbüro, Frau Bordt oder in der Verwaltungsstelle 
Lobenfeld, Herr Korn, während den Sprechzeiten:
Mo: 09.00 (Lob. ab 10:00) - 12.00 Uhr 
Di, Mi, Fr: 08.00 - 12.00 Uhr
Do: 16.00 - 18.00 Uhr 

Informationen zur 
Abfallwirtschaft für Lobbach
Dienstag, 	 07.04.2026	 Biotonne
Samstag,	 11.04.2026	 Restmüll

Energieberatung
Ein Service Ihrer Gemeinde Lobbach
Informationen über Energienutzung, Wär-

meschutz oder Fördermöglichkeiten gibt es bei Ihrem KliBA-Energie-
berater, Herrn Eckhard Leitlein – für Sie kostenfrei und unverbindlich.
Rufen Sie uns an oder vereinbaren Sie einen Termin für die nächste 
Beratung im Rathaus Lobenfeld, Klosterstraße 43, Sitzungszimmer, 
am Mittwoch, den 15.04.2026 zwischen 14:30 und 16:30 Uhr, Tele-
fon 06226 92791-90 oder 06221 998750.
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Vereinsnachrichten
Verein: 
Freunde der Kloster-
kirche Lobenfeld 
und Gemeindeteam  
der Herz Jesu Kirche 
Lobenfeld 

Von Heidelberg nach Lobenfeld 
„Wir, die drei Glocken, wurden am 12. September 1958 in der 
Glockengießerei Schilling in Heidelberg gegossen. Von Heidel-
berg kamen wir mit der Bahn nach Meckesheim und von dort mit 
Fuhrwerken nach Lobenfeld. Meine mittlere und meine kleine 
Glocken-Schwester kamen auf einen Wagen, und ich als ‚Große‘ 
bekam einen eigenen Wagen. Die Fahrt ging bis zum Anwesen 
von August und Gertrud Maier. (1) Dort wurden wir geschmückt 
und am 28. September in einem Festzug zur Herz Jesu Kirche 
gefahren. 

Was sich beim Festzug ereignete, 
hatten wir nicht erwartet. Auf den 
Wagen wurden wir von Pferden ge-
zogen und viele „Loffelder“ (2) ha-
ben sich am Festzug beteiligt. 

Schweigen
Mein Bericht erscheint in der Karwo-
che. Deshalb erwähne ich, dass wir, 
die Glocken nach dem Gottesdienst 
am Gründonnerstagabend bis zum 
Ostermorgen schweigen. Das ist ein 
Zeichen, dass wir am Leiden und 
Sterben Jesu, in stillem Gedenken 
teilnehmen. Dieses Schweigen ist in 
der katholischen Kirche ein alter 
Brauch. Die Klosterkirche hat ihn übernommen. Ein kleiner Unter-
schied besteht. In der Klosterkirche läutet an Karfreitag zur Todes-
stunde Jesu um 15:00 Uhr, eine Glocke. Dann schweigen auch dort 
die Glocken bis zum Ostermorgen.

Freunde und Gemeindeteam lassen die große Glocke der Herz 
Jesu Kirche erneut zu Wort kommen.

Foto: Die drei Glocken vor dem Anwesen von August und Gertrud Maier, schön 
geschmückt und vorbereitet für den Festzug zur Herz Jesu Kirche.
(Fotos von Helmut Maier) 
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Katholischer Kirchenchor Lobenfeld 
Wir wünschen unseren pass. Mitgliedern und allen Le-
sern, frohe gesegnete Ostern. Unseren aktiven Sängern 
viel Freude beim Mitgestalten der Gottesdienste in 
Mönchzell und Lobenfeld.

Liebe Grüße von der Vorstandschaft

LandFrauenverein
Lobbachtal

Am 16. April findet ein Mundartvortrag mit Frau Eyermann statt. Sie 
wird uns Geschichten und Anekdoten zu dem Thema „Wie mer red-
de un schwätze“ vortragen.
Beginn ist um 19 Uhr im Pfarrheim Lobenfeld.
Wir freuen uns auf einen unterhaltsamen Abend. 
Wer teilnehmen möchte, bitte melden bei Sibille Schäfer per E-Mail 
sisch33@gmail.com oder unter 0 62 26/ 78 63 70.
Zum Stammtisch im Sportheim Waldwimmersbach laden wir am 17. 
April ein, auch gerne mit Partner. Der Sportverein bietet Rumpsteak 
mit Bratkartoffeln an. Wer dort gerne essen möchte, bitte mit an-
geben, damit der Sportverein planen kann.
Anmeldungen bei Sibille Schäfer per E-Mail sisch33@gmail.com 
oder telefonisch unter 0 62 26/78 63 70. 

MGV 1885 “Frohsinn“ Lobenfeld
Beste Wünsche des MGV/Lobenfeld zu Ostern 
2026
Der Lobenfelder Männergesangverein 1885 „Froh-
sinn“ wünscht hiermit allen aktiven und passiven Mit-
gliedern, Unterstützern und Freunden, von Herzen 
ein friedliches, erholsames Osterfest 2026!

Ostern steht jedes Jahr im Frühling für Erneuerung und Auf-
bruch und es wäre schön, wenn der eine oder andere Interessierte, 
der mit dem Gedanken spielt, sich uns anzuschließen, nun tatsäch-
lich die Gelegenheit ergreifen würde, unsere Reihen zu ergänzen!
Bei uns sind alle herzlich willkommen und wir freuen uns über 
jeden neuen Interessenten! Hier muß auch niemand beweisen, 
daß er z. B. singen- bzw. „den Ton halten“ kann, geschweige denn 
sogar etwas solo vorsingen, oder bereits eine ausgebildete Stimme 
mitbringen ... usw.
Nochmals: herzliche Einladung, kommt einfach vorbei und 
schaut Euch an, wie Übungsstunden bei uns ablaufen! Wir treffen 
uns jeden Dienstag, um 19.30 Uhr im kath. Pfarrheim zur Sing-
stunde und anschließendem, gemütlichen Zusammensein. Wir 
feiern oft und gerne, beispielsweise anläßlich von Geburtstagen und 
vielen anderen Anlässen, mit gutem Essen und Trinken und pflegen 
gerne die Gemeinschaft.

MGV ‚Liederkranz’ 1885 e. V. 
Waldwimmersbach
www.mgv.wawiba.de

Ostergrüße
Der Vorstand und die Sänger des MGV möchten allen 
Mitgliedern, Freunden und Förderern des Vereins so-

wie allen Lobbachern ein schönes und hoffentlich sonniges Oster-
fest wünschen. Genießen Sie die Ostertage mit Ihren Familien, und 
viel Spaß beim Eiersuchen.
Übrigens. Auch in diesem Jahr wollen wir am 30. April wieder den Mai 
bei unserem traditionellen „Singen unterm Maibaum“ und anschlie-
ßendem gemütlichem Beisammensein vor dem Rathaus begrüßen. 
Und genauso traditionell planen wir, am 01. Mai wieder eine Wande-
rung durchzuführen. Genaue Details werden wir zeitnah im Amtsblatt 
bekanntgeben. Aber bevor Sie/Ihr es vergesst oder was anderes 
plant, die Termine am besten schon mal in den Kalender eintragen.

1. SC Thekenpflug Loffeld
Der „Loffelder Ski-Club“ lädt zum  
1. Bullriding-Turnier ein.
Stattfinden wird das Ganze am 18.04. in der Mai-
enbachhalle Lobenfeld. Einlass ist ab 14:00 Uhr 
und das Turnier wird um 15:00 Uhr starten.

So wird mit dem Läuten einer Glocke zur Todesstunde Jesu und 
dann mit dem vollen Geläut am Ostermorgen deutlich, was als Ge-
sang in den Gesangbüchern enthalten ist: ‚Deinen Tod, o Herr, 
verkündigen wir, und deiner Auferstehung preisen wir, bis du 
kommst, in Herrlichkeit.‘ (3) Wir Glocken stimmen in den Gesang 
mit unseren Klängen ein. Sie, liebe Leserin und lieber Leser, können 
auch einstimmen. Beachten Sie im Amtsblatt die Gottesdienstzeiten 
unter ‚Kirchliche Nachrichten‘. Danke, wenn Sie das tun und dabei 
sind, wenn dieser Gesang in den Kirchen erklingt.“ (1) Das Anwesen 
Maier, damals Schmiede- und Schlosserwerkstatt, in der Ziegelstra-
ße 13. (2) In den 68 Jahren, in denen wir den katholischen Christen 
in Lobenfeld dienen, haben wir auch deren Dialekt gelernt, um ihnen 
liebevoll und einladend nahe zu sein. (3) (Katholisches Gotteslob 
746.2 / Evangelisches Gesangbuch 04.1) – Quelle für das Berichten: 
„Die katholische Kirche Herz Jesu in Lobenfeld.“– 2004, von Stefan 
Wiltschko und Doris Ebert.

(freunde/gs / gemeindeteam / bh)

SV W & WKB presents – 
BEACH VOLLEYBALL ORTSTURNIER 2026 – 
SAVE THE DATE! 
Sommer, Sonne, Sand, Sport und mehr erwartete 
euch am 20.06. ab ca. 11.30 Uhr beim BEACH  

VOLLEYBALL Ortsturnier der WKB und des SV W am Sportplatz in 
Waldwimmersbach. 🏐🏖️☀️
Ob „schaulustige Zuschauer“ oder „aktive Baggerer“ – bereits zum 
vierten Mal heißen wir alle willkommen um die Beach-Vibes bei le-
ckeren Getränken und Gegrilltem zu genießen. 🍻🍹 
Wer sich am aktiven Baggern interessiert, kann sich und sein Team 
(ein Team besteht aus 5 Spielern) bis zum 16.06. via Instagram, 
Facebook, Mail oder bei einem bekannten Kerweborscht oder 
SVW’ler anmelden. Anhand der Anzahl gemeldeter Teams werden 
wir kurzfristig einen Turnierplan „zaubern“. Auch um dem Fachkräf-
te-Mangel der „Schiris“ zu entgehen muss jedes Team immer mal 
wieder einen „Schiri“ stellen. Selbstverständlich gibt es für die bes-
ten Teams tolle Preise zu gewinnen. 🏆 
Auch die Fußball-WM 2026 kommt nicht zu kurz: wir organisieren 
etwas zum Glotzen, sodass wir unter anderem das 2. Gruppenspie-
le unser DFB-Elf bei einem Public Viewing an diesem Tag zeigen 
werden! 
Also nichts wie ran an das Beach Volleyball Ortsturnier in Waldwim-
mersbach! 
Wir freuen uns auf euch! Eure WKB! 🥳
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Die Teams bestehen aus 3 Reitern. Neben dem besten Team wird 
auch das originellste Team-Outfit prämiert. Natürlich ist für das leib-
liche Wohl in Form von Speisen und Getränken, sowie Kaffee und 
Kuchen bestens gesorgt. Neben den mutigen Reitern sind auch 
Zuschauer herzlich Willkommen. Die Startgebühr beträgt 30€ je 
Team. Zuschauer sind selbstverständlich frei.
Für unsere kleinen Gäste gibt es auch eine kostenlose Hüpfburg.
Seid dabei und freut euch auf eine Riesen-Gaudi.
Nähere Infos oder Anmeldungen unter: Bullriding-turnier@web.de

Die SG-SV Lobbach in der Landesliga Saison 
2025/26/Kreisliga HD und Kreisklasse C  
INFOS/NEWS rund um die Teams 2026
Am vergangen Samstag trat unser Team 1 beim Tabellenletzten in 
Schwetzingen an, um den ersten Dreier im neuen Jahr mitzuneh-
men. Wie die Fdeuerwehr legte das Team los und konnte auch früh 
mit 0:1 in Führung gehen. Aber die letzte Konsquenz fehlte dann 
leider und so ging es mit diesem Spielstand in die Pause. Kurz nach 
der Pause nutzte die Heimmannschaft einen Patzer in unserer Hin-
termannschaft und es stand 1:1 wo wir bereits mit 2 oder 3 Toren 
höher hätten in Führung gehen müssen.Es gab Phasen während 
der Saison da hätten wir uns geschüttelt und ab wäre die die Wilde 
Sau gegangen um Ende das Ding heim zu fahren. Da derzeit die 
halbe Mannschaft aber wohl den Kopf nicht richtig frei bekommt und 
das Klassenunabhängig für einen Fussballer ganz schlecht ist 
,reichte es am Samstag auch beim hoffnungslos unterlegenen 
Schlusslicht nicht für den Sieg.
Mit jetzt 2 Punkten nach der Winterpause sind wir nicht ganz da wo 
wir sein wollten in der Zielvorgabe und das wurmt Trainer und Mann-
schaft gleichermaßen. Es gilt jetzt beharrlich weiter zu machen denn 
im Vergleich zur letztjährigen Schwächephase , um die gleiche Zeit 
geht’s jetzt noch über Ostern 2 mal Auswärts.Wir drücken den 
Jungs die Daumen und die Jungs wünschen sich eine gute Unter-
stützung bei den Auswärttspielen von Ihren Fans. 

Da Team 2 und Team 3 die Osterfeiertasge geniesen können geht’s 
für Team1 am Mittwoch den 1.04 zum VFR Mannheim 2 , beim Ta-
bellenführer der Landesliga geht’s darum deren Offensive auszu-
schalten um selbst Nadelstiche erzielen zu können. 

Unser Team 1 wünscht allen frohe Osterfeiertage

25. Spieltag LL – Mittwoch 1.04.
VFR Mannheim 2 vs SG-SV Lobbach
Anstoß 19:30 Uhr gespielt wird VFR Jugend-& Sportzentrum KR 
Josdef-Bußjäger-Weg Mannheim

26. Spieltaqg LL – Ostermontag 6.04.
TSV Amicitia Viernheim vs SG-SV Lobbach
Anstoß 15:00 Uhr
Waldstadion Hauptfeld Industriestraße 32 68519 Viernheim

27. Spieltag LL – HEIMSPIEL der Fussball kehrt zurück/kommt 
Frühling spielen wir in Waldwimmersbach
Samstag 11.04 SG-SV Lobbach vs ASV Eppelheim
Anstoß 15:30 Uhr

Team SpG Lobbach 3/SV Waldhilsbach 2 in der 
Saison 2025/26
Eine Stunde weniger Schlaf, aber sieben Tore im Gepäck
Durch die Zeitumstellung fehlte am Sonntag zwar eine Stunde 
Schlaf – auf dem Platz war die SG-SV Lobbach III dafür umso wa-
cher. Beim Auswärtsspiel in St. Ilgen drehte die Mannschaft einen 
frühen Rückstand und gewann am Ende deutlich mit 7:2.Dabei be-
gann die Partie alles andere als optimal. Auf einem schwer bespiel-
baren Platz, der eher an einen Kartoffelacker erinnerte, fand die 
SG-SV zunächst nicht richtig ins Spiel. Die Gastgeber nutzten zwei 
unübersichtliche Situationen eiskalt aus und gingen innerhalb we-
niger Minuten mit 2:0 in Führung – Tore, die durchaus aus dem 
Nichts fielen.Doch die Antwort ließ nicht lange auf sich warten: Mit 
dem Anschlusstreffer durch Eric Jungmann kam die SG-SV Lob-
bach III zurück in die Partie. Nur kurze Zeit später stellte Yannick 
Konrad auf 2:2, ehe ein Eigentor der Gastgeber das Spiel endgültig 
kippte. Noch vor der Pause war die Partie damit gedreht.In der zwei-
ten Halbzeit zeigte sich dann ein klares Bild. Mit zunehmender Spiel-
zeit übernahm Lobbach immer mehr die Kontrolle und nutzte die 
sich bietenden Räume konsequent. Treffer von Andre Rothenberger 
und Fabian Götz sorgten früh für klare Verhältnisse. In der 63. Minu-
te kam zudem Simon Jungmann ins Spiel und fügte sich direkt gut 
ein. In der Schlussphase schraubte er das Ergebnis mit einem Dop-
pelpack weiter in die Höhe. Bei optimalem Fußballwetter spielte die 
SG-SV Lobbach III die Partie souverän zu Ende und sicherte sich 
am Ende einen verdienten 7:2-Auswärtssieg.Ein Blick auf die Kon-
kurrenz zeigt: Die SpG Neckargemünd gewann ihr Spiel deutlich mit 
4:0 gegen Eberbach und bleibt damit weiter vorne. Dennoch ver-
schafft sich die SG-SV Lobbach III mit diesem Erfolg ein kleines 
Polster auf die Nicht-Relegationsplätze. Der Aufstiegskampf bleibt 
spannend – und genau so soll es auch sein.
Zum 23. Spieltag empfängt die SG-SV Lobbach III am Sonntag, 
den 12.04.2026, in Lobenfeld den Gegner RB Heidelberg. Anpfiff ist 
um 15:00 Uhr – die Mannschaft freut sich über zahlreiche Unter-
stützung. Die SG-SV Lobbach III wünscht allen Fans, Unterstützern 
und Gönnern ein frohes Osterfest und erholsame Feiertage. 🐣⚽

Das Team3 etabliert sich in der Spitzengruppe und hat inzwischen 
einen kleine Vorsprung auf Platz 4 erarbeitet.



Amtsblatt Elsenztal – Lobbach Nummer 14 • 3. April 2026Seite 22

Team eins muss über die Abgänge wieder mit Neuen Jungs ver-
stärkt werden und dann sollte das Ziel der Verbleib in der Landes-
liga auch in der nächsten Saison durchaus machbar sein. Der För-
derverein vertreten durch den ersten Vorsitzenden Ullrich Wagner 
(Pasch) und Gerd Wolf (der unter anderem für den SVW seit 45 
Jahren die Pfeife auf den Kreissportplätzen ertönen lässt, sagte dem 
Hauptverein seine weitere finanzielle Unterstützung zu und im Vor-
trag gesellten sich zwei aus der jungen Riege hinzu, Samuel Gabler 
und Yannick Konrad wollen künftig mithelfen Werbepartner für Ban-
denwerbung ect. wieder aktiver und attraktiver mit ins Boot zu be-
kommen. 
Da die Aussprache zu allen Berichten keine Nachfragen ergab wa-
ren die Anwesenden Mitglieder sehr zufrieden mit der Arbeit des 
Vorstandes und erteilten auch einstimmig die Entlastung. Die an-
schließenden Neuwahlen ergaben folgende Ergebnisse.
Neuer 2. Vorstand Henrik Wolf /3. Vorsitzender bleibt unbesetzt/
Kassiererin/Fabienne Frey/Schriftführer nicht besetzt/Jugendleiter 
Karl Werner/Vergnügungsausschuss Simon und Till Jungmann/ 
Spielausschuss Daniel Frey und Selcuk Sari. Die formalen Sat-
zungsänderungen wurden einstimmig verabschiedet. 
Mit dem abschließenden Teil Ehrungen wurden wieder ganz viele 
Menschen die den SVW bewegen für unheimlich lange Treue mit 
einer Ehrung gewürdigt Dazu dann im nächsten Amtsblatt mehr.
Nach 2 Stunden konnte die diesjährige Versammlung mit dem 
Klang des Vereinsliedes abgeschlossen werden. Beim anschließen-
den gemütlichen Beisammensein war dann viel Raum für Anekdo-
ten und Geschichten rund um den Fußball und den SVW. Herzlichen 
Dank an alle SVWler und Gönner unseres Lobbacher Fußballes im 
Namen der alten und neuen Vorstandschaft! 		           @kw

Erster Freitagshock 2026 am 17.04. beim  
SV Waldwimmersbach
Der SV Waldwimmersbach öffnet seine Türen zum ersten Freitags-
hock in 2025 mit einem Highlight: Das Team um Stefan Bahr, Frank 
Jungmann, Henrik Wolf sowie Philipp und Haris Kresser werden 
leckere Rumpsteaks mit Bratkartoffeln für Sie zaubern. Das Club-
haus ist ab 18 Uhr geöffnet, die Küche ab ca. 18.30 Uhr. 
Um Vorbestellung unter 01520-348 0902 (Telefon, WhatsApp oder SMS) 
oder per Mail an vorstand@sv-waldwimmersbach.de wird gebeten. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und einen schönen Abend mit Ihnen! 

 

Mitgliederversammlung beim SVW
Vieles wie bisher bestätigt u. viel Neues im Anmarsch/
die Jugend zieht in die Vorstandschaft ein!

Am vergangenen Freitag war es so weit, die alljährliche Mitglieder-
versammlung wurde durch unseren 1. Vorstand Jörg Bürgermeister 
pünktlich um 19:30 Uhr eröffnet, rund 40 Mitglieder/anwesende 
durfte er begrüßen und diese genehmigten auch sogleich die Ta-
gesordnung. Bei der anschließenden Totenehrung fanden unser 
Ludwig Kresser und auch Peter Malek noch einmal in unseren Ge-
danken Platz und die Versammlung hielt inne um Ihrer zu gedenken. 
Mit viel Dankbarkeit für die geleistete Arbeit rund um den SVW, ver-
abschiedete unser erster Vorsitzender die beiden die über Jahr-
zehnte aktiv das Vereinsgeschehen mitgestalteten. In seiner Be-
richtsabgabe erwähnte der 1. Vorsitzende das Geschehen und die 
Geschehnisse der letzten 12 Monate beim SVW. GANZ viel Ehren-
amt wird geleistet um ein spannendes Fußball Jahr aber auch das 
für unser Dorf so wichtige allgemeine Vereinsleben aktiv zu gestal-
ten, dabei taten sich auch dieses Jahr wieder viele Vereinsmitglieder 
hervor und der vor 2 Jahren gegründete Festausschuss war rund 
um die Uhr aktiv. Diese Aktivität, die in der Gemeinschaft lebt ist 
neben dem Fußball das Herzstück unseres Vereins und das stellte 
Jörg auch bei allen Aktivitäten klar heraus. DANKE sagten beide 
Vorstände an all die die uns dabei helfen ein tolles aktives Vereins-
leben zu gestalten! Ein großes Dankeschön ging von Jörg und Karl 
an alle in der Vorstandschaft und alle die uns immer helfen wenn 
Not am Mann ist. Danke an die Gemeinde Lobbach die den Rasen-
platz so toll in Schuss hält und an die Verwaltung sowie alle drum 
rum! . Der Kassenbericht wurde von Peter Zapf in kurzen Zügen 
erläutert und Thomas Fouquet bescheinigte eine sehrt gute Kassen-
führung, auch wenn am Ende ein kleines Minus unter dem Strich 
stand befindet sich der Verein finanziell in ruhigen Gewässern und 
doch noch einige Buchungen ins Positive die nächsten Wochen 
kommen werden. Für den Spielbetrieb Senioren übernahm Chris-
tian Dick den ausführlichen Bericht zu Team2 das in der neuen Sai-
son zu Team 3 wurde und derzeit wieder ganz oben mitmischt in der 
Kreisklasse C. Zu Team1 in der Landesliga sprach der Sportliche 
Verantwortliche Karl Werner von den Dingen wie sie sich seit Jahr-
zehnten im Fußball jährlich wiederholen. Spieler kommen und ge-
hen und manchmal auch ein Trainer der wie unserem Fall seit 15 
Jahren aktiv für den Lobbacher Fußball mit den versch. Jugend und 
Herrenmannschaften unterwegs und verantwortlich ist. Patrick Mün-
kel wird uns im Sommer verlassen und in die weite Fußball Welt 
ziehen (Meister gib uns die Papiere (Strophe aus dem Vereinslied) 
um neue Erfahrungen zu sammeln in der noch jungen Trainer Kar-
riere. Für Lobbach und alle Kicker war er bis dato ein Segen und 
schaffte auch den Aufstieg aus der Kreisliga in die Landesliga, in der 
wir uns im letzten Jahr sicher halten konnten. Er wird uns fehlen und 
doch müssen wir unsere Eigengewächse Jahr für Jahr voller Stolz 
ziehen lassen, denn was sie sind dazu hat unser Verein mit beige-
tragen was aus ihnen wird das müssen sie fortan ohne uns regeln. 
Wichtig ist aber das immer für sie Paltz ist und sie alle gerne wieder 
kommen dürfen. Abschied tut immer weh aber jedes Ende ist ein 
Neuanfang und so konnte Karl dann auch Timo Fischer unsere neu-
en 1. Trainer in der Versammlung begrüßen und vorstellen, wobei 
Timo seit mehreren Jahren beim SVW kein Unbekannter ist und 
auch bereits 4 Jahre Lobbach als Trainer in seiner Vita stehen hat.
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VORANKÜNDIGUNG KREISPOKALFINALE des FUSSBALL-
KREISES HEIDELBERG

WO?	 Sportgelände des SV Waldwimmersbach
Wann?	 Samstag den 25.04.2026
	 Anstoß 17:00 Uhr 

Mit dem Kreisligisten aus Eberbach und der FC Germania Meckes-
heim-Mönchzell stehen sich zwei Nachbarvereine im diesjährigen 
Kreispokalfinale gegenüber. Wir der SV Waldwimmersbach dürfen 
Gastgeber dieser Veranstaltung sein und laden schon heute alle 
Fussballfans der beiden Vereine und aus dem Umkreis ein, gemein-
sam mit uns ein schönes Fußball Fest zu feiern. Bitte beachten Sie 
alle das an diesem Tag wieder jeder Parkplatz im Ort und rund ums 
Sportgelände benötigt wird und das wir vom SVW auch einige Flä-
chen bereits am Tag zuvor absperren werden. Die Verkehrssicher-
heit ist bei solchen Großveranstaltungen am Sportgelände unbe-
dingt zu gewährleisten jeder Verkehrsteilnehmer ist dafür aber auch 
selbst verantwortlich.
Die Anwohner rund ums Sportgelände bitten wir heute schon um 
Verständnis so das jeder der zuschauen möchte auch zuschauen 
kann. Wir vom SVW sind gezielt auf der Straße im Vorfeld und wer-
den ein Parkraumkonzept ausarbeiten und veröffentlichen.

SG Lobenfeld AH
Freundschaftsspiel in Helmstadt
Vergangenes Wochenende fand unser erstes Freund-
schaftsspiel diese Saison auf dem Rasenplatz beim 
TSV Helmstadt statt. Verstärkt durch einige Spieler 

von außerhalb der AH Lobenfeld waren unsere alten Herren bei 
kalten Temperaturen mit 15 Mann am Start.
Gegen eine sehr gute und im Durchschnitt auch jüngere AH aus 
Helmstadt konnte unsere Elf zu Beginn gut mithalten und hatte ei-
nige Chancen. Besser machten es die Gastgeber, die ihre schnellen 
Stürmer immer wieder gut einsetzten und zur Pause mit 3:0 führten. 
Nach der Halbzeit fiel gleich der Anschlusstreffer durch Stocker und 
wir hatten die große Chance, per Elfmeter auf 3:2 zu verkürzen. In 
dieser Phase hätte sich das Spiel noch einmal wenden können, 
doch leider wurde der Strafstoß vergeben und im Gegenzug erhöh-
te Helmstadt auf 4:1, womit das Spiel gelaufen war. Gegen Ende 
musste man sogar noch zwei weitere Gegentreffer zum 6:1 hinneh-
men.

Trotz allem war es ein sehr ansehnliches Spiel und ein erster Kick 
auf sehr tiefem Rasen nach einer langen Hallensaison. Auch wenn 
das Ergebnis etwas zu hoch ausgefallen war, konnten wir den 
Abend im Helmstadter Clubhaus noch entspannt ausklingen lassen.

Es spielten: 
Hintere Reihe v.l.n.r. T.Kirsch, S.Perschka, S.Stocker, D.Schindler, 
H.Winterbauer, S.Dussel, T.Dannenmaier, C.Fuhrmann
Vordere Reihe v.l.n.r. S.Janko, C.Rutsch, C.Weihsmann, B.Braun, 
S.Gramm, A.Rothenberger, M.Harth

Training
Das AH-Training findet immer donnerstags um 19 Uhr auf dem Ra-
senplatz in Lobenfeld statt (bzw. im Winter in der Maienbachhalle). 
Neue Spieler sind herzlich willkommen! Nach dem Training gibt es 
in geselliger Runde auch immer etwas zu essen und zu trinken im 
Clubhaus.

Kirchliche Nachrichten
Evangelische Kirchengemeinden 

Waldwimmersbach – Mückenloch – Lobenfeld

Spruch der Woche:
Christus spricht: Ich war tot, 

und siehe, ich bin lebendig von Ewigkeit zu Ewigkeit 
und habe die Schlüssel des Todes und der Hölle.

Offenbarung an Johannes 1, 18

Evangelisches. Pfarramt
Hauptstraße 48, 74931 Lobbach-Waldwimmersbach
Telefon: 06226 / 41558 - E-Mail-Adresse: lomuewa@kbz.ekiba.de 
Homepage: www.evkirche-lomuewa.de
Pfarrer Dr. In Jung erreichen Sie über die Nummer des Pfarr-
büros (Telefon 41558), seiner Handy Nr. 0176-59743462 oder 
unter E-Mail: in.jung@kbz.ekiba.de.

Änderung der Sprechzeiten im Pfarramt
Ab sofort finden persönliche Gespräche in Lobenfeld, 
Mückenloch und Waldwimmersbach nach vorheriger Termin-
vereinbarung (per Telefon oder E-Mail) statt.
Grund: Das Pfarramt durchläuft derzeit eine Phase der administ-
rativen Neustrukturierung und Modernisierung des Sicherheits-
managements. Um diese umfassende Anpassung an aktuelle 
landeskirchliche Standards zeitnah abzuschließen, werden die 
personellen Ressourcen vorübergehend auf diesen internen  
Prozess konzentriert.
Mein Ziel ist es, dieses Projekt zügig abzuschließen, um Ihnen 
bald wieder reguläre Sprechzeiten in allen drei Gemeinden  
anbieten zu können.
Vielen Dank für Ihr Verständnis für diese Maßnahme zur langfristigen 
Sicherung unserer Gemeindearbeit.
Bürozeiten Gesine Kress:
dienstags, mittwochs und donnerstags von 9.30 bis 11.30 Uhr

Pfarrer Jung ist vom 6.04. bis zum 12.04. in Urlaub. 
Vertretung hat Pfarrerin Petra Hasenkamp  

aus Neckargemünd (06223-2648)



Amtsblatt Elsenztal – Lobbach Nummer 14 • 3. April 2026Seite 24

Donnerstag, 02.04.2026 (Gründonnerstag)
19:00 Uhr	 Gemeinsamer Gottesdienst mit Feier des heiligen 

Abendmahls in Waldwimmersbach – Pfarrer Dr. In Jung 
Kollekte für die eigene Gemeinde

Freitag, 03.04.2026 (Karfreitag)
09:15 Uhr	 Gottesdienst in Mückenloch mit Feier des heiligen 

Abendmahls – Pfarrer Dr. In Jung
10:30 Uhr	 Gottesdienst in Lobenfeld mit Feier des heiligen 

Abendmahls; unter Mitwirkung der Chorgemeinschaft 
– Pfarrer Dr. In Jung 
Kollekte für den Gemeindeaufbau und Diakonie in 
Osteuropa

15:00 Uhr	 Gottesdienst zur Sterbestunde Jesu im Missionsheim 
Waldwimmersbach – Pfarrer Dr. In Jung

Samstag, 04.04.2026 (Karsamstag)
21:00 Uhr	 Liturgische Osternachtsfeier in Lobenfeld  

– Pfarrer Prof. Dr. Jörg Neijenhuis
Sonntag, 05.04.2026 (Ostersonntag)
07:00 Uhr	 Andacht auf dem Friedhof Waldwimmersbach;  

mit dem Posaunenchor
07:30 Uhr	 Osterfrühstück im Pfarrhaus Waldwimmersbach
09:00 Uhr	 Festgottesdienst in Waldwimmersbach mit Feier  

des heiligen Abendmahls; unter Mitwirkung der 
Chorgemeinschaft und des Posaunenchores  
– Pfarrer Dr. In Jung

10:30 Uhr	 Festgottesdienst in Mückenloch mit Feier des heiligen 
Abendmahls; unter Mitwirkung des Kirchenchores – 
Pfarrer Dr. In Jung

	 Kollekte für die diakonische Hilfe für ältere Menschen
Mittwoch, 08.04.2026
19:30 Uhr	 Probe der Chorgemeinschaft im Langhaussaal in 

Lobenfeld
Donnerstag, 09.04.2026
09:00 Uhr	 Seniorenfrühstück im Pfarrhaus
Sonntag, 	 12.04.2026 (Quasimodogeniti)
10:30 Uhr	 Gottesdienst in Lobenfeld – Diakon Rudi Kössler, 

Eberbach
	 Kollekte für die eigene Gemeinde

Seniorenfrühstück
Herzlichst lädt das „Seniorenfrühstücksteam“ zum nächsten Früh-
stück am 9. April 2026, 9.00 Uhr, ins Pfarrhaus Waldwimmersbach 
ein. Wir würden uns über viele Gäste sehr freuen.
Wer abgeholt werden will, meldet sich bitte einen Tag vorher bei 
Ruth (40756)!

Ökumenischer Kindergottesdienst im Regenbogenland
Zum April-Kindergottesdienst im Pfarrhaus Waldwimmersbach 
um 10.00 Uhr, lädt das „Regenbogenteam“ herzlich ein. Wie 
schon einige Zeit gewohnt, wird der Termin „per Handy“ an die 
Eltern weitergegeben. 
Die Begrüßung unserer vielen kleinen Gäste liegt in Ruths Hand, 
gefolgt von Liedern, z.B. „Einfach spitze, dass du da bist.“ und dem 
„Vater unser“ mit ganz viel Bewegung. Das „gesunde Frühstück“ 
wurde seit einiger Zeit etwas nach hinten verschoben und die Kinder 
dürfen zuerst einer guten Geschichte lauschen. Zum Beispiel im 
Monat März brachten Teammitglieder die Jahreslosung aus “Die 
Losung für das Jahr 2026“ den Kindern mit einem kindgerechten 
„Sprechspiel“ nahe. Die Losung stammt aus der Bibel, Offenbarung 
21, Vers. 5 und heißt „Gott spricht : Ich mache alles neu“. Die han-
delnden Personen sind Kind Julian, seine Mama und Oma. Julian 
hüpft vergnügt durch die Wohnung und „trällert“ freudig erregt: 
„Heut‘ gehen wir zu Oma“ und als seine Mama zur Eile treibt ruft er 
: „Ich muss mich noch umziehen“, aber, o Schreck, die Hose war zu 
kurz geworden. „Ja“, sagt seine Mama „du bist im letzten Jahr 
mächtig gewachsen, zieh‘ schnell eine andere Hose an, sonst kom-
men wir noch zu spät zum Gottesdienst“. Julian überlegt auf dem 
Weg zur Kirche: „Diese Hose will ich nicht wegwerfen“. Er lauschte 
aufmerksam, was der Pfarrer sagte, und hörte die Losung für das 
Jahr 2026 : „Siehe, ich mache alles neu“. Nach dem Gottesdienst 
kam ihm dann die Idee: „Ich kann ja aus der Hose ‚was anders 
machen“, bestimmt kann Mama und Oma mir dabei helfen. Viele 
gemeinsame Ideen wurden durchdiskutiert, aber Julian entschied 
zuerst einmal für einen „Schlüsselanhänger“, denn den konnte er 
immer bei sich tragen. Als eine schöne Idee fand er auch die von 
Mama: Aus einem Milchkarton ein Vogelhäuschen machen. 

Das, so dachte er, wäre eine schöne 
Aufgabe für die „Großen Ferien“, so-
dass im Herbst schon Vögel Einzug 
halten könnten. Ja, aus Altem lässt 
sich viel Neues machen. Da um die 
Osterzeit, Ferienzeit, kein Kindergot-
tesdienst stattfindet, bekamen alle 
Kinder auf Vorgriff auf das Osterfest 
ein Osternest mit nach Hause und 
einen Bildbogen „Wunderbares Os-
tern“. Wenn man will, kann man dar-
aus eine wunderbare Osterkarte ge-
stalten. 

Liebe Kids, das „Regenbogen-
team“ wünscht euch und  

euren Eltern eine gute, gesegnete 
und erholsame Osterzeit,  

euch einen „spendablen“ Osterha-
sen und bleibt alle,  

bis zum Wiedersehen, behütet. 
(IZ/RS)

Einladung zum Osterweg

Röm. Kath. Kirchengemeinde  
St. Jakobus Sinsheim

Telefonische Erreichbarkeit
Montag - Freitag 9.00 - 13.00 Uhr und 

Montag, Dienstag und Donnerstag  
15.00 - 17.00 Uhr 

Tel.: 07261-9149100 
E-mail: kontakt@kath-kraichgau.de
Homepage: www.kath-kraichgau.de

In dringenden seelsorglichen Notfällen außerhalb der regulären 
Sprechzeiten: Tel. 07261-91491

Die Telefonseelsorge ist jederzeit erreichbar: 0800-111 01 11

Gottesdienste
Donnerstag, 2. April    Gründonnerstag
10.00 	 Neckargemünd, 	 Christliche Meditation – Weg der Stille  
	 ARCHE 	 (Team)
18.00 	 Gaiberg	 Im Bürgerformum: ökum. Gottesdienst  
		  mit Agapemahl (Prädikant Dr. Peter Bueß)
19.00 	 Wiesenbach	 Eucharistiefeier – Abendmahlgottes- 
		  dienst für Jugendliche. Im Anschluss  
		  Jugendkreuzweg (Pfarrer Streit)
19.00 	 Neckargemünd, 	 Ökum. Gottesdienst mit Passahmahl- 
	 ARCHE 	 Erinnerung anschl. Ölbergnacht  
		  (Pastoralreferent Bartole, Hasenkamp)
19.30 	 Neckargemünd	 Eucharistiefeier – Kommunion unter  
		  beiderlei Gestalten (Pater Mathew)
21.00 	 Meckesheim	 Nachtwache
Freitag, 3. April    Karfreitag
10.45 	 Neckargemünd, 	 Ökum. Gottesdienst mit Kreuzverehrung  
	 ARCHE 	 (Pastoralreferent Bartole, Hasenkamp)
11.00 	 Lobenfeld	 Kreuzweg für Kinder  
		  (Pastoralreferentin Hartmann, Ab)
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15.00 	 Wiesenbach	 Feier vom Leiden und Sterben Christi 
		  (Blasel, Steck, Mayer)
15.00 	 Meckesheim	 Feier vom Leiden und Sterben Christi  
		  mitg. vom Kirchenchor  
		  (Pastoralreferent Hartmann)
15.00 	 Neckargemünd	 Feier vom Leiden und Sterben Christi  
		  (Diakon Merkel)
15.00 	 Dilsberg	 Feier vom Leiden und Sterben Christi  
		  (Pastoralreferent Bartole)
15.00 	 Lobenfeld	 Feier vom Leiden und Sterben Christi  
		  (Pater Mathew)
15.00 	 Reichartshausen	 Kreuzweg-Andacht (WGL)
15.00 	 Spechbach	 Feier vom Leiden und Sterben Christi  
		  (Diakon Abele)
17.00 	 Mauer	 Kreuzweg-Andacht (Team)
19.00 	 Zuzenhausen	 Trauermette (WW)
Samstag, 4. April    Karsamstag
11.30 	 Dilsberg	 Osterspeisensegnung polnische  
		  Gemeinde (Kooperator Flögel)
19.00 	 Gaiberg	 Kreuzweg ab der Peterskirche  
		  (Diakon Cramer-Konrad)
20.30 	 Bammental	 Feierliche Eucharistiefeier zur Osternacht 
		  (Pater Mathew)
20.30 	 Gaiberg	 Ökum. Osternachtfeier am Kraichgaublick 
		  (Diakon Cramer-Konrad)
20.30 	 Meckesheim	 Liturgie aus der Osternacht mit Weihe  
		  Osterkerze am Osterfeuer,  
		  Weihe Weihwasser und Segnung von  
		  Osterspeisen. (Diakon Edinger)
21.00 	 Neckargemünd, 	 Ökum. Feier der Osternacht mit  
	 ARCHE 	 Tauferinnerung und Agape Beginn am  
		  Osterfeuer vor der Arche; 
		  anschl. Stehempfang  
		  (Pastoralreferent Bartole, Lundbeck)
Sonntag, 5. April   Ostersonntag
09.00 	 Wiesenbach	 Eucharistiefeier zum Hochfest Ostern  
		  SAmt † Manfred Staudt *  
		  (Kooperator Hafner)
09.00 	 Dilsberg	 Eucharistiefeier zum Hochfest Ostern.  
		  Anschl. verkauft der Perukreis Osterkuchen  
		  und Marmelade (Pater Mathew)
09.00 	 Hoffenheim	 Eucharistiefeier zum Hochfest Ostern  
		  (Pfarrer Streit)
10.45 	 Mauer	 Eucharistiefeier zum Hochfest Ostern  
		  mit Taufe von Aliyah Ehwald und  
		  Riley Jaworek und der Firmung von  
		  Ida Offermann, mitg. vom Kirchenchor,  
		  anschl. Osteragape † Christiane,  
		  Anton und Edeltrud Sommer  
		  † Hans und Christine Ebel und verst.  
		  Ang. (Pfarrer Streit)
10.45 	 Neckargemünd, 	 Ökumenischer Familiengottesdienst,  
	 ARCHE 	 anschl. Ostereiersuche rund um die  
		  Arche  
		  (Pastoralreferent Bartole, Hasenkamp)
10.45 	 Neckargemünd	 Eucharistiefeier zum Hochfest Ostern  
		  mitg. vom ök. Kirchenchor (Pater Killada)
10.45 	 Mönchzell	 Eucharistiefeier zum Hochfest Ostern  
		  mitg. vom Kirchenchor (Kooperator Hafner)
18.00 	 Spechbach	 Eucharistiefeier, mitg. vom Kirchenchor  
		  (Pfr. i.R. Vogelbacher)
Montag, 6. April    Ostermontag
09.00 	 Waldwimmersbach	 Eucharistiefeier (Pater Mathew)
10.45 	 Meckesheim	 Eucharistiefeier (Pater Killada)
10.45 	 Neckargemünd, 	 Eucharistiefeier (Pater Mathew) 
	 ARCHE
10.45 	 Waldhilsbach	 Festliche Wort-Gottes-Feier  
		  (Diakon Edinger)
10.45 	 Lobenfeld	 Eucharistiefeier mitg. vom Kirchenchor  
		  (Kooperator Flögel)
10.45 	 Zuzenhausen	 Eucharistiefeier mitg. vom Kirchenchor  
		  † Helene u. Bertold Krautheimer u.  
		  Dr. Wolfgang Juchelka, † Margot Grimm,  
		  Rosel Istik, Beate Burger, Franz u. Luise  
		  Wacker* (Pfarrer Streit)
10.45 	 Reichartshausen	 Eucharistiefeier mitg. vom Kirchenchor  
		  (Kooperator Maier)

15.30 	 Mauer	 Wort-Gottes-Feier im Agaplesion  		
		  (Diakon Cramer-Konrad)
18.00 	 Spechbach	 Feierliche Vesper  
		  (Pfr. i.R. Vogelbacher, WW)
Dienstag, 7. April
18.30 	 Dilsbergerhof	 Eucharistiefeier (Pater Mathew)  
		  <- 18.00 Rosenkranz
Mittwoch, 8. April
09.00 	 Neckargemünd	 Eucharistiefeier (Pater Mathew)
Donnerstag, 9. April
14.00 	 Waldwimmersbach	 Beerdigung Eva David
15.00 	 Spechbach	 Haus Waldblick – Eucharistiefeier  
		  (Kooperator Maier)
18.30 	 Waldwimmersbach	 Eucharistiefeier † Johanna Tauber  
		  * (Pater Mathew)
Freitag, 10. April
10.00 	 Neckargemünd	 Neckargemünder Hof: Etagenandacht  
		  (Diakon Edinger)
14.00 	 Mönchzell	 Beerdigung Caridad Hirschfeld
18.30 	 Spechbach	 Eucharistiefeier mit Aussetzung  
		  (Pfr. i.R. Vogelbacher)  
		  <- 18.00 Rosenkranz
Samstag, 11. April
18.30 	 Mönchzell	 Eucharistiefeier † Stefan Ritter *,  
		  † Rudolf Zgraja *, † Magdalena Weber,  
		  Liberatus Zerr, Barbara Zerr,  
		  Josef Weber, Karolina Weber  
		  (Pater Mathew)
18.30 	 Hoffenheim	 Eucharistiefeier (Kooperator Hafner)
Sonntag, 12. April
Barmherzigkeitssonntag   2. Sonntag der Osterzeit
09.00 	 Mauer	 Eucharistiefeier mit Tauffeier SAmt  
		  † Felix Pils *, StM Lebende und verst.  
		  Angeh. der Familie Purkott (Pater Mathew)
09.00 	 Waldhilsbach	 Eucharistiefeier (Pater Killada)
09.00 	 Dilsberg	 Eucharistiefeier (Pfr. i.R. Malejka)
10.45 	 Bammental	 Eucharistiefeier (Kooperator Hafner)
10.45 	 Neckargemünd, 	 Eucharistiefeier (Pater Killada)
	 ARCHE
10.45 	 Lobenfeld	 Wort-Gottes-Feier (Diakon Edinger)

JakobusRadeln – Erkundungstouren durch die Kirchen- 
gemeinde Kraichgau

Wir laden ungeübte und geübte 
Radfahrer:innen der neuen Ka-
tholischen Kirchengemeinde 
Kraichgau mit dem JakobusRa-
deln dazu ein, die neue Pfarrei 
St. Jakobus auf zwei Rädern zu 
erkunden. Dabei gibt es in eini-
gen Kirchen entlang der Touren 
kleine, geistliche Impulse. Über 
zwei bis drei Jahre hinweg wer-

den wir mit dem JakobusRadeln die unterschiedlichen Regionen 
der Pfarrei entdecken. Wir sind offen für weitere interessierte Rad-
fahrer:innen aus den unterschiedlichen Gemeinden, die uns bei der 
künftigen Planung der Touren unterstützen möchten.
Auftakt der ersten Tour, die von Sinsheim nach Neckargemünd führt, 
wird ein Gottesdienst mit anschließender Radsegnung in der Anker-
kirche, St. Jakobus am 26.4.2026, um 10:45 Uhr in Sinsheim 
sein. Nachdem sich jede:r mit seinem/ihrem selbst mitgebrachten 
Proviant gestärkt hat, beginnen wir die Radtour um ca. 12:15 Uhr 
vor der Kirche.
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an Juliane Dinkel
(jakobusradeln@kath-kraichgau.com) 
Informationen und Anmeldung unter
www.kath-kraichgau.de/gemeindeleben/erwachsene/jakobusradeln 

Generationen-Café
Wir wünschen unseren Café-Besuchern und allen Lesern: Frohe ge-
segnete Ostertage.
Unser nächstes Café ist am 8. April ab 15 Uhr wieder für euch ge-
öffnet. 
Wir freuen uns alle wieder zu sehen.

Das Café- Team



Amtsblatt Elsenztal – Lobbach Nummer 14 • 3. April 2026Seite 26

Erlebnisse und Eindrücke in der 
Osterzeit im Kindergarten...
Am Freitag, den 27.03.2026, mach-
ten die Kinder im Kindergarten eine 
Zeitreise in die Zeit vor über 2000 

Jahren, als Jesus lebte. In einzelnen Stationen des Osterweges ha-
ben wir die biblischen Geschichten beginnend mit dem Einzug nach 
Jerusalem, über die Tempelreinigung, dem letzten Abendmahl, der 
Gefangennahme, Kreuzigung bis hin zur Auferstehung mit allen Sin-
nen erfahren.
Es war für alle Kinder ein sehr interessantes und beeindruckendes 
Erlebnis.

Unsere Osterfeier war ein fröhliches Erlebnis für alle. Gemeinsam 
hörten wir eine spannende Osterhasengeschichte im Kamishibai, 
die uns auf das Fest einstimmte. Danach folgten Spiel und Spaß mit 
lustigen Aktionen rund um das Ei. Ein besonderes Highlight war der 
Osterhase, der heimlich kleine Osterüberraschungen versteckt hat, 
die von allen begeistert gesucht wurden. Zum Abschluss genossen 
wir einen selbstgebackenen Osterzopf und ließen die Feier gemüt-
lich ausklingen!

Sommertagsumzug
Wir möchten uns bei allen Sommertagsumzugbesuchern bedan-
ken, die unsere Bewirtung in der Maienbachhalle besucht haben.
Ein herzliches DANKESCHÖN gilt an alle Eltern, die geholfen und 
gebacken haben!




